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Liebe Mitglieder,
liebe Sportfreunde,

der heiße Sommer 2019 ist gerade vorüber und sofort beginnt die „heiße Phase“
der Punktspiele und Wettkämpfe. Viele Teams haben sich intensiv auf die Runde
vorbereitet und würden sich über viele interessierte  Zuschauer in den einzelnen
Wettkampfstätten sehr freuen.

Ich wünsche all unseren Sportlern eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison!

Bauprojekt „Anbau Nord“
Aber auch bei uns im Hauptverein beginnt eine „heiße Phase“. Wir haben in der Zwischenzeit
die Genehmigungen für unser Bauprojekt „Anbau Nord“ erhalten und auch vom BLSV wurde
uns die Förderung dieser neuen Sportanlage bestätigt. Der TSV wird  beim „Anbau Nord“
voraussichtlich 1.530.000,- € investieren und wesentlich für die Erweiterung des sportlichen
Angebotes in Weilheim beitragen. Mit diesem Projekt stößt der TSV in eine neue Dimension vor
und wir werden durch zusätzliche Angebote viele neue Mitglieder bei uns begrüßen können.

Im September erhielten wir die Zusage, dass der BLSV dieses Projekt mit  245.500,- €  bezuschusst
und wir die Möglichkeit erhalten, ein zinsgünstiges BLSV-Darlehen in Höhe von 122.800,- €, zu
beantragen. Somit ist die Finanzierung gesichert!  Der Baubeginn soll noch im Herbst erfolgen,
da wir bereits im September 2020 die Erweiterung des TSV-Sportzentrums offiziell eröffnen
wollen.

Erweiterung der Sportstätten in Weilheim:
Wie Sie sicher aus den Zeitungen erfahren haben, läuft derzeit die intensive Planung der neuen
Sporthallen am Weilheimer Gymnasium. Hier sollen eine wettkampftaugliche 2-fach-Sporthalle
und eine 1-fach-Sporthalle entstehen. Dies ist natürlich sehr positiv zu bewerten. Wir haben
deshalb auch beim Trikot-Tag am 19. Juli 2019 auf dem Marienplatz nochmals auf unsere
Probleme bei den fehlenden Hallenzeiten hingewiesen (mehr auf Seite 11).

Solidarität ist gefragt:
Der Bau dieser neuen Sporthallen wird uns aber vor große Probleme stellen, denn der gesamte
Trainingsbetrieb der Gymnasiumhallen muss während der Bauphase vorübergehend auf andere
Sporthallen „verlagert“ werden. Da es hier bei einigen Abteilungen zu Verlegungen, aber auch
zu Kürzungen der aktuellen Trainingszeiten  kommen wird, ist hier absolute Solidarität in
unserem TSV gefragt. Die Einteilung der neuen Trainingszeiten in der Bauphase wird nach
Besprechungen mit den einzelnen Abteilungen vom Hauptverein festgelegt.

Ich wünsche Euch allen eine spannende Hallensaison und viel Spaß bei unseren zusätzlichen
neuen TSV-Angeboten, wie z.B.  Fit´n Fun, Kraftraum, Sauna und Indoor Cycling.

Ihr

Vorwort



4

Impressum

Herausgeber:
TSV 1847 Weilheim e. V.
ViSdP: Dieter Pausch

Anschrift:
Pollinger Straße 9
82362 Weilheim

Telefon: 0881/3394
Telefax:  0881/9096980

info@tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com

Redaktion: Dieter Pausch, Sandra Hütter
Mail: sportreport@tsv-weilheim.com

Autoren:  Vorstandsmitglieder und
 Leiter/innen der einzelnen
 Abteilungen

Bilder:  Dieter Pausch und
 Mitglieder der Abteilungen

Werbung:  Dieter Pausch

Satz & Layout:  www.mundini.de, Weilheim

Druck:  panta rhei c.m., Martinsried

Aktiv und modern
Der TSV 1847 Weilheim e. V. wurde für seine
hochwertigen, die Gesundheit fördernden
Kurse mit verschiedenen Gütesiegeln als
aktiver, moderner und herausragender
Sport- verein ausgezeichnet.

Pluspunkt – bei Kursen mit
diesem Siegel werden die
Gebühren zum Teil von den
Krankenkassen erstattet.

Qualitätssiegel des Deutschen
Olympischen Sportbundes.

Öffnungszeiten der
Geschäftsstelle

Montag und Mittwoch:
9:00 - 12:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
15:00 - 18:00 Uhr

Freitag:
geschlossen

Termine zwischen Abteilungsleitern und
Mitgliedern des Vorstands sind jederzeit
nach Vereinbarung möglich.

Bankverbindung:
Sparkassen Oberland
IBAN: DE92 7035 1030 0000 0019 82

Impressum

mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
mailto:info@tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com


5

Ansprechpartner.....................................  6

Aktuelles
Aktuelle Infos vom Hauptverein .........................   9
Trikot Tag...................................................................... 11
Liegenschaften .......................................................... 15
Kindersport.................................................................. 18
Vorstellung FSJ........................................................... 21
Ferien-Äktsch’n .......................................................... 22
Reisen............................................................................ 25
Jugendfreizeiten JUGGLING.................................. 29

Sportarten, Kurse, Kraftraum
Aikido-Judo................................................................. 31
Badminton................................................................... 35
Basketball..................................................................... 37
Fechten......................................................................... 45
Fußball.......................................................................... 46
Fit’n Fun........................................................................ 50
Fit’n Fun Programm................................................. 52

Handball ...................................................................... 55
Jiu-Jitsu......................................................................... 60
Kegeln........................................................................... 63
Kyudo ........................................................................... 64
Leichtathletik ............................................................. 65
Ringen .......................................................................... 73
Rock’n’Roll & Boogie ................................................ 74
Schwimmen................................................................ 76
Skisport......................................................................... 78
Taekwondo.................................................................. 81
Tanzsport..................................................................... 82
Tischtennis................................................................... 87
Turnen .......................................................................... 90
Volleyball...................................................................... 97

Aufnahmeantrag Vorderseite............................... 101
Aufnahmeantrag Rückseite................................... 102

Inhaltsverzeichnis

Aktuelles aus der Geschäftsstelle

Mit einem weinenden und einem
lachenden Auge verlasse ich den TSV
Weilheim. Ich möchte mich ganz
herzlich für die schöne Zeit und die
tolle Zusammenarbeit bei euch allen
bedanken.

Meine neue Herausforderung ist ein
eigenes Geschäft,  mit
„verpackungsfreier“ Ware und einem
veganen Bistro in der Admiral-Hipper-
Straße 7 in Weilheim
www.alge.de/unverpackt-weilheim,
das ab 5. Oktober eröffnet  ist. Ich freue
mich, wenn wir uns dort wiedersehen.  Meine Nachfolgerin in der Geschäftsstelle ist Stephanie
Wagner, die meinen Aufgabenbereich übernommen hat und euch mit Rat und Tat zur Seite steht.

Stephanie Wagner (links), und Daniela Arlt (rechts)
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DER VORSTAND

Erster Vorsitzender Dieter Pausch
Zweite Vorsitzende Eva-Maria Schweiger
Dritter Vorsitzender Gerald Weingessl
Erster Kassier Heinz Peuker
Zweiter Kassier Ingo Barth
Erster Jugendleiter Maximilian Braune
Zweiter Jugendleiter Moritz Hüsken
Schriftführerin Silke Polifka

DIE BEISITZER

Vereinsrecht Roland Vogel
Jugend / Bayerischer Landessportverband (BLSV) Albert Schencking
Liegenschaften Alfred Falk
Sporthalle Walter Kurzrock

DIE REFERENTEN ZU DEN EINZELNEN THEMEN

Sportabzeichen Michael Horstmann
Datenschutzbeauftragte Silke Polifka
IT / Homepage Hans Guggemos

Ansprechpartner



7

Ansprechpartner

Badminton
Franz Wichtl
Kreuzeckstraße 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/69926

Basketball
Florian Willkomm
Am Waizackerbach 10
82362 Weilheim
Tel. 0881/9270721

Fechten
Wolfgang Reuthner
Am Ölschlag 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/9257991

Fit‘n Fun/Kraftraum
TSV Geschäftsstelle
Pollinger Straße 9
82362 Weilheim
Tel. 0881/3394

Fußball (kommissarisch)
Dieter Pausch
vorstand@1847weilheim-
fussball.de

Handball
Andrea Wichtl
Kreuzeckstraße 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/69926

Judo/Aikido
Josef Olbrich
Südendstraße 2
82380 Peißenberg
Tel. 08803/3642

Kyudo
Peter Wankerl
Tankenrainer Straße 37
82362 Weilheim
Tel. 0881/1026

Jiu-Jitsu
Thomas Gerold
Hofmarkstraße 24
82398 Polling
Tel. 0881/3575

Kegeln
Christian Lindner
Schwanthaler Str. 113
80339 München
Tel. 0157/78937867

Leichtathletik
Michael Horstmann
leichtathletik@
tsv-weilheim.com

Ringen
Christine Gailler
Tulpenstraße 3
82407 Wielenbach
Tel. 0881/49613

Rock ‘n’ Roll & Boogie
Sabine Bongartz
Tel. 0881/92767344
Handy: 0177/3424182

Schwimmen
Michael Volmer
info-schwimmen@
tsv-weilheim.com

Skisport
Eckart Walchshöfer
eckart.walchshoefer@
ski-weilheim.de

Tanzsport
Monika Marschall
abteilungsleiter@
tanzen-weilheim.de

Siegfried Schuster-Ambs
sportwart@
tanzen-weilheim.de

Taekwondo
Robert Reiter
Klausenweg 4
86971 Peiting
Tel. 0162/8916030

Tischtennis
Martin Bauer
Karwendelstraße 9
82362 Weilheim
Tel. 0881/40292

Turnen
Stefan Bletschacher
Kormannstraße 1
82362 Weilheim
Tel. 0881/2687

Volleyball
Volker Ladwig
Weinhartstraße 27
82362 Weilheim
Tel. 0881/9275968
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Aktuelle Infos vom Hauptverein

HALLENPROBLEM BLEIBT THEMA

Die Sportstätten und insbesondere die Turnhalle
gehören bei den Hauptversammlungen des TSV
Weilheim zu den Dauerthemen. Das war auch bei der
172. Zusammenkunft des Vereins nicht anders. TSV-
Präsident Dieter Pausch beleuchtet die Hallensituation
in der Kreisstadt. „Wir brauchen eine 2+1 Halle am
Gymnasium und die Erweiterung der Röntgenhalle“,
sagte Pausch den 64 Delegierten angesichts der
knappen Hallenzeiten klar. Um die Situation etwas zu
entzerren, wird der TSV auch wieder selbst tätig. Das
Sportzentrum an der Pollinger Straße bekommt einen
weiteren Anbau in Richtung Norden. Im Erdgeschoss
wird in der rund 18 Meter langen Erweiterung ein
Mehrzweckraum entstehen, in dem unter anderem das
Mutter-Kind-Turnen stattfinden soll. Die Räume im
Obergeschoss werden zum Ausbau des Kraftraumes
genutzt.

Rund 1,5 Millionen Euro soll der „Anbau Nord“ kosten.
Eine halbe Million Euro steuert die Stadt bei. Fast
genauso viel an Eigenkapital wird der TSV einbringen.
Dazu kommen BLSV-Fördergelder in Höhe von 220 000
Euro. Der Rest wird mit einem BSLV- und einem
Bankkredit finanziert.

„Der TSV entwickelt sich“, sagte Pausch, der nach der
Fertigstellung des Anbaus im nächsten Jahr mit einer
Kindersportschule (KISS) starten will. Bis dahin rechnet
er mit gleichbleibenden Mitgliederzahlen, die sich Ende
2018 bei rund 4300 einpendelten. „In 2025 könnten es
5000 werden“, glaubt der TSV-Präsident nicht zuletzt
aufgrund der wachsenden Einwohnerzahl der
Kreisstadt.

Finanziell ist er dafür gerüstet, wie Kassier Heinz Peuker
darstellte. Bei Einnahmen von 725 000 Euro und
Ausgaben von 576 000 Euro blieb 2018 ein Plus von 148
000 Euro, die zum großen Teil in das Eigenkapital für
den Anbau fließen. Dafür genehmigten die Delegierten
mit klarer Mehrheit 80 000 Euro aus dem in den
vergangenen Jahren angesparten „Hallen-Soli“, der für
eine eventuell anfallende Hallenmiete zurückgelegt
wurde. In Appell an den Gemeinschaftssinn und die
Solidarität richtete Pausch an die Anwesenden bei
seinem Ausblick: „Wir sollen dahin kommen, eine Kasse
für den ganzen Verein zu haben und nicht ein Konto für
jede Abteilung.“ Pausch hob auch die Qualifizierung
der Übungsleiter hervor: „Die werden wir weiter
vorantreiben“, so der TSV-Präsident mit Blick auf die
Rekordzahl von 164 qualifizierten Trainern im Verein.
Nicht so glücklich zeigte er sich über die Entwicklung
bei den Fußballern. „Der letzte Bericht war nicht gerade
motivierend, um nach vorne zu schauen“, sagte er
angesichts der Tatsache, dass deren Führung bei der
Hauptversammlung komplett fehlte.

Lob für das ehrenamtliche Engagement gab es von
Bürgermeister Markus Loth. Er versprach, sich der
Hallenproblematik anzunehmen. „Wir ziehen alle an
einem Strang“, sagte Loth.

Eine, die den Teamgedankten besonders verinnerlicht
hat, ist Annelies Wiedenmann, der bei der
Versammlung die Ehrenmitgliedschaft verliehen
wurde. „Sie ist seit 45 Jahren ein wichtiger Motor für
den Weilheimer Basketball“, so Spartenchef Flo
Willkomm. Zudem zeichnete der TSV zahlreiche
langjährige Mitglieder für ihre Vereinstreue aus. Wahlen
stehen erst im kommenden Jahr wieder auf der
Tagesordnung.

Fotos: Roland Halmel, Text: Weilheimer Tagblatt vom 10. Mai 2019. Annelies Wiedenmann (Mitte) mit dem 1. TSV-
Vorsitzenden Dieter Pausch, Sohn Florian Wiedenmann, Abteilungsleiter Florian Willkomm, Tochter Sybille
Wiedenmann und der 2. TSV-Vorsitzenden Eva-Maria Schweiger (von links)
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Lydia Schweiger
* 21. März 1939
† 27. Juni 2019

Seit 1960 war Lydia Schweiger Mitglied des TSV Weilheim und in
den Abteilungen Fechten, Turnen und zuletzt im Fit´n Fun
verwurzelt.

Im Jahr 2007 wurde Lydia Schweiger zum Ehrenmitglied ernannt.

Aktuelle Infos vom Hauptverein

TOTENGEDENKEN
Im Jahr 2019 sind zwei unserer Ehrenmitglieder von uns gegangen:

Otto Schrott
* 2. Juni 1934
† 6. August 2019

Seit 1968 war Otto Schrott Mitglied des TSV Weilheim und in der
Abteilung Turnen fest verwurzelt.

Im Jahr 2005 wurde Otto Schrott zum Ehrenmitglied ernannt.

Ihnen und allen unseren Verstorbenen werden wir stets
ein ehrendes Gedenken bewahren
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Trikot-Tag

Sport in Weilheim for future - ca. 200
Teilnehmer anlässlich des BLSV-Trikottag auf
dem Marienplatz
Am Freitag den 19. Juli 2019 fand wieder der
Trikottag des Bayerischen Landes-Sportver-
bandes (BLSV) und der bayerischen Sportver-
bände statt, an dem unsere Kinder und Jugend-
lichen für Ihre Sportart und Ihren Verein durch
Tragen ihres Trikots in Schule und Freizeit die
Vielfalt der Sportmöglichkeiten und auch die
Vielzahl der Sportler in Weilheim und Umgebung
bekundeten. Wir wollten hiermit erneut „Farbe
für unseren Verein und unsere Sportarten“
bekennen.

Den diesjährigen Trikottag nahmen wir auch zum
Anlass, unter dem Motto „Sport in Weilheim for
future“ mit einem großen Treffen von
Sportlerinnen und Sportlern auf dem Marienplatz
die Wichtigkeit des Sports für unsere Gesellschaft
und für die Stadt Weilheim darzustellen. Ca. 200
Sportler - jung und alt - diverse Abteilungs-
leitungen, Trainer und Übungsleiter sowie Eltern
und Freunde des Sports in und um Weilheim
haben mit der TSV-Vorstandschaft gemeinsam
Flagge gezeigt für eine gute Zukunft des Sportes
in Weilheim. In Anbetracht der im Herbst

anstehenden haushaltspolitischen Entschei-
dungen des Landkreises und der Stadt Weilheim
zu den Sportstätten in Weilheim (Neubau
Gymnasiumsporthallen, Erweiterung Röntgen-
schul-Sporthalle, in den nächsten Jahren ggf.
anstehende Sanierung von Jahnhalle, Hallenbad
und Berufsschulhalle) war es uns wichtig, dass
richtig viele Sportfreunde kommen und die
Dringlichkeit eines nachhaltigen Sportstätten-
konzeptes für Weilheim dokumentieren.

Im TSV-Pavillon vor der Mariensäule fand in
Anschluss an den Fototermin auch eine
Pressekonferenz mit dem ersten Bürgermeister
der Stadt Weilheim Markus Loth, dem zweiten
Bürgermeister Horst Martin, der dritten
Bürgermeisterin Angelika Flock, dem Kreisrat und
BLSV-Beisitzer Bernhard Kamhuber sowie
mehreren Mitgliedern des Stadtrates und der
TSV-Vorstandschaft statt. Die zweite Vorsitzende
des TSV 1847 Weilheim e.V. Eva-Maria Schweiger
und der TSV-Beisitzer für die neuen Sporthallen
Walter Kurzrock haben den Anwesenden
erläutert, wie wichtig das vom TSV Weilheim
entwickelte Sportkonzept für die sportliche
Zukunft von Weilheim ist. Dieses Konzept ist
dreistufig und sieht wie folgt aus:
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Trikot-Tag

1. Erweiterung des TSV-Sportzentrums um den
Anbau Nord - ist bereits in Planung, soll bis
Herbst 2020 fertiggestellt sein, wird von der
Stadt Weilheim mit 500.000 Euro
bezuschusst und auch mit BLSV-Geldern
unterstützt.

2. Als Ersatz für die zwei alten Gymnasiums-
Sporthallen am bisherigen Platz der Bau
einer wettkampftauglichen Zweifach-
sporthalle sowie zusätzlich - für den
erhöhten Bedarf des Gymnasiums - einer
Einfachsporthalle.

3. Der Erweiterung der Röntgen-Schul-
sporthalle von zwei auf drei Hallenteile,
damit die benachbarte Förderschule ihre
Schüler/innen nicht mehr mit Bussen zur
Hardtschulsporthalle fahren muss und so

eine weitere Entlastung der bestehenden
Sporthallen - auch für den Vereinssport -erfolgt.
Von allen Seiten wurde bei der Pressekonferenz
bekundet, wie wichtig die Erweiterung der
Sportstätten für Weilheim ist und es bleibt zu
hoffen, dass auch die notwendigen finanziellen
Mittel für dieses zukunftsweisende Sportstätten-
konzept bereitgestellt werden.

Bilder@ Roland Halmel
Walter Kurzrock,
Referent Sporthallen
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Hauptverein Liegenschaften

STARTSCHUSS FÜR DEN ANBAU NORD

Juli 2019
Der eingereichte Eingabeplan wurde ohne
Änderungen genehmigt.

August 2019
Ausschreibungen für die Erd- und Abbruch-
arbeiten, Baumeisterarbeiten, Erdungs- und
Blitzschutzanlage sowie Elektroinstallation.

September 2019
Auftragserteilungen für  die Erd- und Abbruch-
arbeiten sowie Baumeisterarbeiten an die Fa.
Storf aus Polling, Erdungs- und Blitzschutzanlage
an die Fa. Faber in Kaufbeuren, Elektroinstallation
an die F. Schmieder aus Weilheim.Abbau der
beiden Blechgaragen durch unseren Heimwart
Severin Horstmann.

Oktober 2019
Ausschreibungen für die Gerüst-, Zimmerer-,
Dachdeckungs- und Spenglerarbeiten, Fenster
und Aussentüren, Heizungs-, Sanitär- und Lüf-
tungsarbeiten. Die Ergebnisse der ersten Aus-
schreibungen zeigten nur geringfügige
Abweichungen zur Kostenberechnung.

Montag, 7. Oktober 2019 Baubeginn gemäß
Bauzeitenplan

Da war die Tribüne … Der Bauzeitenplan wird
wöchentlich aktualisiert, fortgeschrieben und
kann auf der ersten Seite der TSV-Homepage
eingesehen werden. Der Baufortschritt wird
fotografisch laufend dokumentiert kann ebenfalls
in der TSV-Homepage verfolgt werden.

STADION: INSTANDSETZUNG LAUFBAHNEN



16

Anzeige



17

Hauptverein Liegenschaften

Mehrere Schäden in Form von größeren Rissen in
der Nordostkurve wurden kurzfristig von der
Stadt beauftragt und von einer Spezialfirma
repariert.

Die im Bereich der Südkurve zwischen Straße und
Laufbahn stehenden Birken haben inzwischen
schon umfangreiche Schäden an der Laufbahn
verursacht. Deswegen sollen noch vor dem
Winter alle flachwurzelnden Birken gefällt und
durch tiefwurzelnde neue Bäume ersetzt werden.
Es ist von der Stadt vorgesehen, 2020 den
gesamten Belag einschl. Unterkonstruktion zu
sanieren.  Voraussichtliche Kosten: 60.000 Euro.

Zaun Ostseite
Der immer wieder aufgebrochene und
beschädigte Maschendrahtzaun an der
Stadionostseite entlang des Prälatenwegs wurde
auf die Höhe von 2 m durch einen stabilen
Doppelstabmattenzaun erneuert. Kosten: ca.
12.000 Euro

TURNHALLEN: UMBAU DER BASKETBALLKORB-
ANLAGEN

Nachdem die Wettspielbestimmungen für den
Jugendspielbetrieb geändert wurden, war es
notwendig, die bestehenden Basketball-
korbanlagen höhenverstellbar umzurüsten.
Erfreulicherweise waren die Stadt und das LRA
sofort bereit, die vom TSV gewünschten Anlagen
in der Röntgenhalle, Hardtschule und Jahnhalle
trotz hohem finanziellen Aufwand kurzfristig
noch zum Saisonbeginn umzurüsten. Gesamt-

kosten: ca. 25.000 Euro. Die neuen Gymnasium-
hallen sollen entsprechend ausgestattet werden.

ZOTZENMÜHLWEG: DACHSANIERUNG

Nach intensiven Gesprächen erklärte sich die
Firma Braas bereit, die Materialkosten für die
Erneuerung der Dachdeckung mit Tondach-
ziegeln zu übernehmen. Die Ausschreibungen für
die anstehenden Arbeiten brachten insgesamt
preisgünstige Ergebnisse. Mit den Gerüst-,
Zimmerer- und Dachdeckungsarbeiten wurde die
Firma Gottfried Wagner aus Hofheim beauftragt.
Die Spenglerarbeiten wurden an die Fa. Wagner
aus Weilheim vergeben. Es ist vorgesehen, dass
die Dachuntersichten in Eigenleistung vom TSV
und SVL gestrichen werden.
Baubeginn war am 14. Oktober 2019. Baukosten:
ca. 100.000 Euro.

Trainingsplätze
Die Erneuerung eines Großtores finanzierte die
Stadt, die notwendigen Arbeiten wurden von
unserem Heimwart zusammen mit den
Stadtwerken erledigt. Kosten: ca. 1.000 Euro.

Heizungsanlage
Nach 30 Jahren musste der schon störanfällige
Heizkessel erneuert werden. Zusätzlich wurde die
Solaranlage für die Warmwasserbereitung
ebenfalls erneuert. Kosten: ca. 16.000 Euro.
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Kindersport

KINDERSPORT IM TSV

Mit Beginn des Schuljahres 2019/20 haben wir
das bestehende Angebot der Turnabteilung im
Bereich Kinderturnen etwas überarbeitet
und neu strukturiert.

Unter dem neuen Namen „Kindersport im TSV“
werden wir zukünftig eine höhere Qualität,
u.a. durch kleinere Gruppen mit max. zwei
Jahrgangsstufen, sowie eine abwechslungs-
reiche und spielerische Ausbildung anbieten.

Im Kindersportbereich konzentrieren sich die
Übungsleiter auf die Förderung und Schulung
der motorischen Fähigkeiten. Die Übungs-
stunden werden auf die kindlichen
Entwicklungsphasen der Kinder individuell
abgestimmt und spielerisch gestaltet.

Durch die Übungsgestaltung werden die
konditionellen Voraussetzungen (Beweglichkeit,
Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer) entwickelt sowie
die koordinativen Fähigkeiten (Reaktion,
Gleichgewicht, Raumorientierung) geschult.

WAS BIETET DER KINDERSPORT IM TSV?

● Qualifizierte Übungsleiter
● Kleingruppen mit bis zu maximal 20 Kindern
● Maximal zwei Jahrgangsstufen zusammen-

gefasst
● Eine abwechslungsreiche und alters-

gerechte Ausbildung

UNSERE ANGEBOTE
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Weitere Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle (Tel. 0881-3394,
info@tsv-weilheim.com) oder auf unserer Homepage unter
https://www.tsv-weilheim.com/kinder-sport/

Kindersport

Tina Pusch                                                                               Denise Schwinghammer                                                 Miriam Reindl

Michaela Gampe                                                   Eva Meyer
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Liebe TSV’ler,

ich heiße Eva Meyer und werde dieses Schuljahr
2019/2020 als FSJ´lerin im TSV tätig sein.

Nachdem ich in diesem Jahr mein Abitur
bestanden habe, freue ich mich nun auf neue
Herausforderungen.

Durch mein Praktikum an der Hardtschule und
meine Tätigkeit als Jugendleiter in der
Evangelischen Jugend habe ich meine
Begeisterung für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen entdeckt.

Schon früh war ich im Sport sehr aktiv und hatte
viel Spaß am Turnen und der Leichtathletik. Nun
hat es mich nach einigen Jahren zum Reiten und
Kickboxen gebracht. Ich freue mich aber schon
sehr darauf, wieder in meine „alten Sportarten“
hinein zu schnuppern und Kindern die Freude am
Sport zu vermitteln.

Ich bin gespannt darauf, viele Bereiche des TSV
kennenzulernen und freue mich auf die
Begegnungen mit euch.

Eure Eva

Vorstellung FSJ
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FERIEN-ÄKTSCH´N 2019

Auch im Jubliäumsjahr hat sich die Absicht der
TSV Weilheim Ferien Äktsch'n, die bereits in ihr
zehntes Jahr geht, nicht geändert: Kindern Spaß
an Gemeinschaft und Bewegung vermitteln.

Erstmals wurde unser Ferienprogram, neben der
ersten Pfingstferien- und den ersten beiden
Sommerferienwochen, auch in der ersten
Woche der Osterferien angeboten. In den
beiden Wochen der Sommerferien wurde den
knapp 130 Sechs- bis 12-Jahrigen ein buntes
Programm aus Bewährtem aber auch aus
Neuem geboten, sodass auf keinen Fall
Langweile aufkommen sollte.

Die beiden Wochen boten ein unterschiedliches
Programm, wobei Highlights wie der Besuch in
der Kletterhalle, eine große Schnitzeljagd und
die Übernachtung mit Grillen natürlich Platz in
beiden Wochenprogrammen fanden - das
schlechte Wetter sollte der Sache keinen
Abgrund tun.

Das Programm lief '9 to 5', für Kinder dessen
Eltern besonders früh aus dem Haus müssen
wurde wieder ein Frühstückstreff ab 7.30 Uhr
angeboten. Es wurde unterschieden zwischen
einem Vormittags- und einem Nachmittags-
programm, zwischen denen eine kleine Pause
zur Stärkung im TSV-Heim eingelegt wurde. Hier
wurden wir von Andrea Beerbohm verköstigt,
dass Essen kam so gut an, dass vor allem die
Betreuer es zu ihrem persönlichen Highlight der
Woche adelten. Vielen Dank an dieser Stelle an
Andrea, die nicht nur für die Kinder und Betreuer

gekocht, sondern auch eingekauft und
abgewaschen hat.

Startschuss für beide Wochen war in der
Hardtschule, dort bekamen die Teilnehmer die
lang ersehnten Armbänder und T-Shirts sowie
eine kleine Einführung in unsere Regeln.
Nachdem dieser "formelle" Teil abgeschlossen
war ging es sofort zum Sport über. Die Zeit
verging wie im Flug und 17.00 Uhr war schneller
gekommen als erwartet.

Die Dienstage nutzten wir um uns außerhalb der
gewohnten Turnhalle zu beschäftigen - ob Stadt
oder Vereinsheim, beides kam bei den Kindern
gut ankam.

Mittwochs steht bei der Ferien Äktsch'n
traditionell die Kletterhalle auf dem Programm,
dazu muss nicht viel gesagt  werden, einfach ein
absolutes Highlight. Danke an der Stelle an das
Team der Kletterhalle.

Der Donnerstag wich vom regulären Zeitplan
ab, es ging für Kinder und Betreuer in die
Verlängerung. Wie bereits erwähnt, stellt die
Übernachtung für die Kids ein ganz besonderes
Highlight dar. Selbst gebauten Burgen aus
Kästen, Matten und was sich sonst noch so alles
in einer Sporthalle finden lässt, ist etwas ganz
besonderes. Ehe man sich versieht, ist auch
wieder Freitag und die Woche vorbei. Dazu
werden die Eltern zum gemeinsamen Revue  der
Woche eingeladen, bei dem man sich
voneinander verabschiedet und sich nochmal
die Bilder, die die Woche über gesammelt
wurden, anschaut. Gegen 13:00 Uhr ist die Ferien
Äktsch'n auf einen Schlag auch wieder vorbei
und die Halle ist mucksmäuschen-still.

Es lässt sich sagen, dass die Jubiläumsausgabe
trotz einiger misslicher Umstände, wie der
Baustelle vor der Hardtschule, dem schlechten
Wetter und weiteren Problemchen, trotzdem
funktioniert hat. Es haben alle Zahnrädchen

Ferien-Äktsch’n
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Ferien-Äktsch’n

ineinander gegriffen und es hatten alle Spaß an
der Ferienbetreuung.

Dies verdanken wir vorallem unseren Betreuern
- an dieser Stelle wollen wir ihnen nochmal ganz
besonders Dankeschön sagen.

Ohne eure Stunden, euren Einsatz und eure
Leidenschaft und Überzeugung für die Sache
wäre das Projekt Ferien-Äktsch'n so nicht
möglich. Abschließend noch etwas, dass uns als
Leitung besonders gut gefällt auch dieses Jahr
hatten wir wieder neue Betreuer im Team die
bereits als Teilnehmer in den Vorjahren dabei
waren.

Timo Weinmann
Leitung Ferien-Äktsch´n



24

Anzeige



25

Reisen

TSV-FAHRT 2019

Wieder einmal war Südfrankreich, diesmal die
Provence, Ziel einer TSV-Fahrt. Sie stand nicht nur
unter dem Motto „Die Lavendelblüte erleben“,
Eva und ihr Organisationsteam, Lydia, Lilly und
Max, hielten noch viele weitere Schmankerl für
die 50 Reiselustigen bereit.

Das erste Schmankerl war das Quartier in Vaison-
la-Romaine, wo wir uns nicht nur am vielseitigen
Buffett, sondern ebenso an der Weinzapfstelle
nach Gusto bedienen durften. Auch den
Schwimmbadbereich, der nach den Tagesfahrten
zum Erfrischen und Ausruhen einlud, haben wir
schnell zu schätzen gelernt.

Ein weiteres Schmankerl war der Ort Vaison-la-
Romaine selbst, denn er bot nicht nur die größte
französische archäologische Ausgrabungsstätte,
eine alte Römerbrücke und eine romanische
Kirche mit Kreuzgang sondern auch einen der
größten Wochenmärkte der Region. Daher war
es nicht verwunderlich, dass sowohl die
Kulturbeflissenen als auch die Kauflustigen voll
auf ihre Kosten kamen. Am letzten Tag gab es
zudem noch die Gelegenheit durch die
gepflasterten Gassen der mittelalterlichen
Oberstadt bis zur Burgruine hinauf zu steigen.
Kultur-historisch geprägt waren auch die
Ausflüge zur Abtei Saint-Michel-de-Frigolet und
zum Kloster Sénanque, die beide noch von

Mönchen bewohnt werden sowie zur alten
Papststadt Avignon. Während sich etwa die
Hälfte der Gruppe von Ghislaine durch den Palast
und die Altstadt führen ließ, bevorzugten die
anderen einen freien Vormittag zum Bummeln.
Zum Schauen und Verweilen luden auch die
Städte St. Rémy, wo Van Gogh einige Monate
lebte, Carpentras mit Stadttor, Kathedrale und
Eiscafé(!) sowie L'Isle-sur-la-Sorgue ein. Im
„Venedig des Combat“ erzählen alte Wasserräder
von einstigen Korn- und Ölmühlen, die längst der
Vergangenheit angehören.
Was wäre eine Provencefahrt ohne den Besuch
einer Lavendeldestillerie und einer Wein-
kellerei?!? Im Betrieb von „Arôma Plantes“
konnten wir alles über den Anbau und die Ver-
arbeitung der aromatischen Blütenrispen
erfahren und im „Château Pesquié“ nicht nur den
Weinkeller besichtigen, sondern auch fünf Weine
probieren. Ein zusätzliches Schmankerl war dort
das Picknick im Grünen, stilecht mit Spezialitäten
der Region aus dem Picknickkorb, Baguette und
Wein.

Mit zu den schönsten Programmpunkten zählte
sicher die Lichtershow „Carrières de Lumières“.
In einem ehemaligen Steinbruch bei Les Baux
ließen wir uns gefangen nehmen von einer mit
Musik untermalten Bilderfolge, die unter dem
Titel „Van Gogh“ und „Japanische Träume“ stand.
Es war ein Ohren- und Augenschmaus, der sich
nur schwer in Worte fassen lässt!

Auf Rundfahrten lernten wir aber auch kleine
Bergdörfer wie Le Barroux, Roque-Alric und Le
Beaucet kennen. Wir schauten hinauf zu den
Felsspitzen der Dentelles und hinab ins liebliche
Tal L'Aygues und ließen uns auf dem Mt. Ventoux
den Wind um die Nase wehen. Der weithin
sichtbare, 1912 m hohe „Gigant der Provence“
mit seinem hellen Gipfelplateau, stand nicht nur
einmal im Zentrum unserer Touren, auf denen
wir lange vergeblich nach blühenden Lavendel-
feldern Ausschau hielten. Am Ende der Reise war
es dann endlich soweit und es durfte fotografiert



26

Reisen

werden, was Handy und Kameras
hergaben.

Es war der letzte Höhepunkt einer
mit „Schmankerl“ gespickten Fahrt,
für die sich Eva mit ihrem Team und
Fahrer Werner den Abschieds-
applaus wohl verdient hatten.

Gudrun Uhl
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Jugendfreizeiten JUGGLING

JUGGLING AND MORE

Mit Spiel und Spaß ging es bei der Gruppe
„Juggling and more“ auch dieses Jahr wieder
drunter und drüber. Nach unserem
wunderschönen Auftritt auf dem Ober-
stadtlerfest als Harlekin-Clowns folgte zugleich
unser tolles  Sommerfest mit Übernachtung im
Vereinsheim. Das Highlight dabei war die
Feuertaufe von fünf Kindern mit Stab und Poi.
Alle anderen durften LED-Tools ausprobieren
oder dem Spiel mit dem Feuer zusehen. Auch
unterstützten wir den Verein beim Trikottag und
hoffen, dass wir bald neben unseren Kostümen
auch ein eigenes Trikot präsentieren können.

Das Beste war unser Ferienlager. Am letzten
Ferienwochenende fuhren wir mit dem Zug
zusammen in die Jugendherberge Possenhofen.

Auf dem Programm standen unter anderem eine
Nachtwanderung am Starnberger See, das
Erstellen und Präsentieren einer eigenen
Choreographie, jede Menge Spiele, Tanz und
natürlich Jonglieren, Jonglieren und noch mehr
Jonglieren. Es wurden viele neue Tricks gelernt,
neue Spiele probiert, Grenzen überwunden und
beim Mörderspiel wurde fleißig mitgefiebert. Neu
war diesmal, dass wir viele Materialien aus der
Spielekiste der Jugendleitung mitnehmen
konnten. Vor allem der Fallschirm, Cross-Boccia
und die Softfrisbeescheiben erfreuten sich großer
Beliebtheit. Trotz Regen hat das Ferienlager allen
sehr viel Spaß gemacht und wir planen schon für
nächstes Jahr - vermutlich dann in
Benediktbeuern. Unseren nächsten Auftritt kann
man auf der Oberlandausstellung Anfang
Oktober bewundern.

Lilli und Max Braune
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Aikido-Judo

FRAUENPOWER

Die Budo Kampfkünste sind schon lange keine
rein männliche Domäne mehr, und das nicht nur
bei den Kindern und Jugendlichen, sondern
zunehmend auch bei den Erwachsenen.
Eindrucksvoll unter Beweis gestellt haben das
Annett Würfel und Claudia Lehmann aus der
Abteilung Aikido des TSV Weilheim. Beide
trainieren beständig mit den Trainern Josef
Olbrich (4. DAN), Thomas Fabian (4. DAN) und
Ingo Barth (3. DAN) in den Dojos des TSV
Weilheim und des TSV Murnau. Ergänzt durch
eine konsequente Vorbereitung in einigen
Sondertrainingseinheiten war es ihnen möglich,
die Grundtechniken des Aikido Yoshinkan bis zur
Prüfungsreife für den 3. Kyu, dem braunen Gurt,
zu erlernen. Insgesamt müssen für den braunen
Gurt dieser Kampfkunst mehr als 50 verschiedene
Techniken beherrscht werden, die sowohl aus
dem Stand als auch aus dem Kniesitz und in der
Ausführung links und rechts angewendet werden
können. Am 30. Juni traten Annett Würfel und

Claudia Lehmann in München zur Prüfung für den
braunen Gurt an und konnten erfolgreich die von
den Prüfern ausgewählten Techniken
demonstrieren. Wir gratulieren den Beiden für die
gezeigte Leistung und wünschen Ihnen weiterhin
viel Spaß und Erfolg. Darüber hinaus danken wir
ihnen für die Unterstützung im Kinder- und
Jugendtraining beim TSV Murnau und TSV
Weilheim.

AIKIDO IST KEINE FRAGE DES ALTERS

Demonstriert haben das Simon Reitebuch (18)
und Udo Schwarz (51) aus der Aikido Abteilung
des TSV Weilheim, die am 14. Juli die Prüfung zum
schwarzen Gürtel, dem 1. DAN, erfolgreich
bestanden haben. Nach intensiver und
disziplinierter Vorbereitung über mehrere
Monate im heimischen Dojo unter Anleitung von
Josef Olbrich (4. DAN), Thomas Fabian (4. DAN)
und Ingo Barth (3. DAN) reifte bei beiden die
Entscheidung sich der Herausforderung einer
Überprüfung der über Jahre erlernten
Fähigkeiten zu stellen.

In einem zweitägigen Lehrgang in München
begleitet und unterstützt von Matthias Menhart
wurden nochmal Feinheiten der Aikidotechniken
wiederholt. In der abschließenden Prüfung
mussten neben den obligatorischen Grundbe-
wegungen eine Reihe von Pflichttechniken und
eine zufällige Auswahl aus dem umfangreichen
Repertoire von Wurf- und Verteidigungs-
techniken gezeigt werden.

Glückwunsch an Simon und Udo für die
bestandene Prüfung zum Shodan!

BESUCH AUS AUSTRALIEN

Es war ein Glücksfall oder wohl auch unser gutes
Image, dass wir den  in Aikido Kreisen hoch
geschätzten Joe Thambu am Montag den 22. Juli
in unserem Dojo in Weilheim begrüßen durften.
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Aikido-Judo

Joe Thambu hat den 8. DAN und ist weltweit einer
der besten Lehrer der Aikido Yoshinkan
Stilrichtung. Im November letzten Jahres konnten
wir den in Australien lebenden Aikidomeister für
unseren Lehrgang anlässlich des 25-jährigen
Bestehens der Abteilung Aikido gewinnen.
Damals hatten wir offensichtlich einen guten
Eindruck hinterlassen, so dass sich Joe Thambu
bei seiner Reise durch die Kampfkunst Dojos
dieser Welt in 2019 entschieden hat wieder den

TSV Weilheim zu besuchen.  Mit zwei
Trainingseinheiten für Jugendliche und
Erwachsene begeisterte Thambu mit seiner Art
zu unterrichten. Die zahlreichen
Trainingsteilnehmer und Gäste aus anderen
Dojos, die gekommen sind um Joe Thambu zu
erleben, waren begeistert. Wir freuen uns auf ein
baldiges Wiedersehen.

JUDO IM AUFWIND

Mit großer Aufregung fieberten 21. Judoka am
15. Juli der Gürtelprüfung entgegen.

Vor einem großen Publikum, bestehend aus
Eltern, Großeltern und Geschwistern,  zeigten die
Teilnehmer ihre jeweiligen Programme.

Die Prüfer, Marion Billmeir (Kyu-Prüfer, Kata-
Nationalmannschaft) und Dr. Georg Veith,
konnten allen Judoka im Anschluss zur
bestandenen Prüfung gratulieren und die neuen
Gürtel übergeben. Herzlichen Glückwunsch!

Udo Schwarz
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Badminton

Im März stand endgültig
fest, dass wir mit der
Mannschaft wieder den
Klassenerhalt geschafft
haben. Nun halten wir uns
doch schon etliche Jahre in
dieser Liga, das ist

angesichts der immer wieder spannenden Frage
„Wer ist spielfähig?“ durchaus beachtenswert!

Aber nun war die Saison zu Ende, im
Trainingsbetrieb stellt sich eine gewisse ruhige
Routine ein.

Halt nein: Die Röntgenhalle ist mehrfach wegen
verschiedener Schulveranstaltungen und
Prüfungszeiten nicht zugänglich. Also galt es, die
Trainingsmotivation anders zu nutzen.

Eine Abendwanderung, ein Grillabend und ein
Radelausflug standen dafür auf dem Programm.
Eine kleine Abordnung hat sich außerdem
aufgemacht, das bestens organisierte Turnier der
Rüsselbacher Freunde in Oberfranken zu
besuchen. Die Verbindung ist während der
Trainerkurse in der Sportschule Oberhaching
entstanden.

Insgesamt eine gelungene Sommergestaltung.
Das Wetterglück war uns auch hold.

Im September fängt dann auch wieder die Saison
an.

Nähere Informationen gibt es dazu auf unserer
Homepage!

Almut Wolf

Fahrradausflug

Rüsselbach

Radelpause im Biergarten
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Basketball

EHRENMITGLIEDSCHAFT FÜR ANNELIES

WIEDENMANN

Annelies Wiedenmann war entscheidend
beteiligt an der Entwicklung der glorreichen
Bundesliga-Mannschaft der Weilheimer Basket-
ballerinnen. Ihre größten Erfolge feierte sie im
Vorstand unserer Abteilung während der Blüte-
zeit des Weilheimer Basketballs in den 80er
Jahren, in der sie als Erfolgsgarantin hinter den
Kulissen agierte. Aus diesem Grund wurde ihr
vom TSV am 3. Mai die Ehrenmitgliedschaft
verliehen zu der wir sie herzlich
beglückwünschen. Basketball-Abteilungsleiter
Flo Willkomm hielt die Laudatio anlässlich der
Verleihung.  1993 hat sie den Förderverein für
Basketball gegründet und ist dort seit nunmehr
über 25 Jahren in der Vorstandschaft.

Das Engagement von Annelies hält weiterhin an.
Regelmäßig ist sie bei den Heimspielen der
Herrenmannschaft in der Halle zu finden. Ihre
Leidenschaft teilt sie mit der ganzen Familie: Ihr
Mann Ernst Wiedenmann war ebenfalls 20 Jahre
lang Vorstand der Basketballer. Alle drei Kinder
und zwei Enkelinnen sind bzw. waren aktive
BasketballerInnen.

Annelies Wiedenmann

ERFOLGREICHE WM-TEILNAHME

Mit Sybille Wiedenmann und Flo Willkomm
haben zwei Weilheimer Basketballer-Innen an der
15. Welt-meisterschaft der Senioren in Espoo,
Finnland, erfolgreich teilgenommen. Während
Sybille mit der deutschen Ü50-National-
mannschaft die Goldmedaille holte, konnte Flo
Willkomm eine Bronzemedaille nach Hause
bringen. Die deutsche Ü45-Nationalmannschaft
konnte sich im „kleinen Finale“ den 3. Platz gegen
Russland sichern, nachdem sie zuvor im
Halbfinale gegen den späteren Weltmeister
Serbien knapp verloren hatten. Sybilles Damen-
Nationalmannschaft holte den Turniersieg in
einem spannenden Spiel gegen Estland. Flo
Willkomm, der trotz eines Hexenschusses spielte,
fasste das Turnier folgendermaßen zusammen:
„Ich bin sehr stolz, dabei gewesen zu sein, und
das Beste für mein Land gegeben zu haben.“

Sybille blickt auf den Weltmeistertitel mit großer
Freude zurück: „Der Jubel war riesig. Nach
unserem Erfolg bei der Senioren-WM in
Thessaloniki bei der Ü45 in 2013 jetzt bei der Ü50
uns wieder an die Spitze setzen zu können.“

Bille Wiedenmann und Florian Willkomm
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KLASSENERHALT IN DER 2. REGIONALLIGA

Die Herren 1, die von Benedikt Schiebilski
trainiert wird, haben den Klassenerhalt in der 2.
Regionalliga perfekt gemacht. In der 2.
Saisonhälfte konnten sie sogar den Ligaprimus
aus Nördlingen schlagen. Nachdem die Klasse
gehalten werden konnte, wird nun alles daran
gesetzt in der kommenden Saison, den Platz der
Weilheimer in der 2. Regionalliga zu festigen. Eine
gute Nachricht ist auch, dass altbekannte
Gesichter - wie zum Beispiel der ehemalige
professionnelle Basketballer Max Gotzler - nun
wieder in Weilheim leben und die Mannschaft
sporadisch verstärken werden.

DRITTER AUFSTIEG IN FOLGE

Seit einigen Jahren ist Martin Fernholz
erfolgreicher Spielertrainer der Herren 2.
Vergangene Saison hat seine Mannschaft in der
Bezirksklasse gespielt und ist Tabellenerster
geworden. Damit steht zum dritten Mal in Folge
der Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse an.
Für unsere Abteilung ist dies ein beachtlicher
Erfolg. Er spricht für eine sehr hohe Kaderbreite
im Herrenbereich,  ein Grundstein für weitere
erfolgreiche Jahre.

Herren 2: Meister der Bezirksklasse

ZWEI WEITERE HERRENTEAMS

Für eine aktuelle Hochphase der Basketball-
Abteilung spricht auch die Tatsache, dass es zwei
weitere Herrenmannschaften gibt, bei denen vor
allem das „Zocken“ im Vordergrund steht. Die
Herren 3 bestehen aus jüngeren Spielern,
wohingegen bei den Herren 4 ehemalige
Vereinsspieler gemeinsam mit Freizeit-
basketballer wöchentlich Körbe werfen. Das
Mannschaftsklima der Herren 3, die von Tobias
Brüderle trainiert wird, stimmt. In der Kreisklasse
hat sein Team die Mehrheit der Spiele gewonnen.
Diese Siegermentalität soll auch in der
kommenden Saison beibehalten werden.

NACHWUCHSARBEIT AUF HOHEM NIVEAU

Die U18 männlich hat eine erfolgreiche Saison mit
einer wohlverdienten Abschlussfeier ausklingen
lassen. Das Team von Trainer Goran Culum galt
in der Saison 2018/2019 als Aushängeschild der
Jugendarbeit der Weilheimer Basketballer. Die
Bezirksliga konnte die Mannschaft erfolgreich auf
dem ersten Tabellenplatz beenden. Die Meister-
schaft berechtigt nun dazu, in der kommenden
Saison in der Bezirksoberliga anzutreten. Das Ziel
wird dort sein, gegen stärkere Mannschaften
Erfahrung zu sammeln und sich erfolgreich zu
präsentieren.

U18: Meister der Bezirksliga

Basketball
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Die U16 männlich, die ebenfalls von Goran Culum
trainiert wird, hat die Saison als Meister in der
Kreisliga beendet. „Wir sind die beste Mannschaft
in der Kreisliga West und gewinnen verdient die
Meisterschaft. Ich bin stolz auf meine Jungs“, so
fasste der Trainer die vergangene Saison
zusammen. Zum letzten Saisonspiel, dem
Heimspiel gegen Garmisch-Partenkirchen,
feierten die Jungs erneut einen Kantersieg.
Anschließend überreichte Abteilungsleiter Flo
Willkomm der jungen Meistermannschaft ein
Geschenk: Meistertrikots, die vom Förderverein
finanziert wurden. In der kommenden Saison
wird das Team eine Spielklasse höher, in der
Bezirksliga, antreten.

U16: Meister der Kreisliga

NACHWUCHSARBEIT BEI DEN MÄDCHEN

In der kommenden Saison wird wieder eine U16-
weiblich Mannschaft am Spielbetrieb teilnehmen.
Wie in der letzten Spielzeit wird aus organisatori-
schen Gründen die Mannschaft mit der U14-
weiblich zusammengelegt. Nachdem sie letzte
Saison noch von Henning Ballhausen trainiert
wurde, wird sie kommende Saison von Zvjezdana
Culum übernommen. Das Team wird wieder in

der Kreisliga antreten und strebt dort einen guten
Tabellenplatz an.

Flo Willkomm ist nicht nur Abteilungsleiter und
Spieler des TSV: Er trainiert zudem die U12
weiblich. Die erste erfreuliche Nachricht ist, dass
die Anzahl der Spielerinnen über die letzte Saison
kontinuierlich gewachsen ist. Die zweite
erfreuliche Nachricht ist, dass sie bereits einige
Spiele absolviert haben. Auch wenn der
sportliche Erfolg noch auf sich warten lässt - die
Einstellung stimmt bei den Mädchen.

MIT SPAß ZUM ERFOLG

Die U14 männlich wird erfolgreich von Enya
Culum und Silke Trackner trainiert. Das Team wird
in der kommenden Saison in der Landesliga
antreten - keine Weilheimer Jugendmannschaft
hat bislang so hochklassig gespielt.

U14 - 19/20: nach erfolgreicher Quali

Im Frühjahr waren Enya und Silke mit den Jungs,
die damals noch in der U12 spielten, beim
Osterturnier in Berlin dabei.
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U12 - 18/19: 5. Platz in Berlin

„Eine tolle Erfahrung, die uns als Team besser
gemacht und zusammengeschweißt hat“, so die
Trainerinnen. Dieser Teamgeist wird in der
kommenden Saison auch nötig sein, um die
bestmögliche Figur in dieser schweren
Spielklasse abzugeben. Neben einigen vielver-
sprechender Talente in den eigenen Reihen ist
ein weiterer Trumpf der Mannschaft das
eingespielte Trainerteam: Sie kombinieren
Erfahrung mit aktueller Spielerfahrung und
ergänzen sich auch von der Spielphilosophie her.

Auch die U12 männlich ist von der Spieleranzahl
im Laufe der letzten Spielzeit gewachsen. Betreut
wurde sie vom Trainergespann aus dem
erfahrenen Alexander Preuss und dem U16-
Spieler Philip Merkl. Der Stamm der Mannschaft
wird sich durch den Aufstieg des älteren
Jahrgangs in die U14 schlagartig ändern. In der
kommenden Saison wird sich also ein neues U12
Team finden, dass in der Kreisliga antreten wird.

DAS SPIEL MIT DEM BALL

(UND DEM KORB)

Die jüngsten Weilheimer Basketballer, die
gemischte U10, werden von Eva Klein trainiert,
die nach acht Jahren in Karlsruhe mit ihrer Familie
nach Weilheim zurückgekehrt ist. In dieser Alters-
klasse spielen Jungs und Mädchen in einer
Mannschaft zusammen. Der Umgang mit dem
Ball und das spielerische Erlernen der Grundlagen
des Basketballs stehen im Vordergrund. In der
kommenden Saison wird die Mannschaft in der
Kreisklasse am Spielbetrieb teilnehmen, um sich
auch mit dem Wettkampfmodus des Basketballs
vertraut zu machen.

U10 nach dem Turnier in Utting

AUFSTREBENDE TALENTE

Zwei junge Weilheimer werden in der
kommenden Saison im professionellen Bereich
Basketball spielen. Die Rede ist von Zaire
Thompson, der dieses Jahr in der 1. Regionalliga
für Koblenz antreten wird, und Henning
Ballhausen, der nach überstandener Kniever-
letzung für Paderborn in der ProA spielen wird.
Beide hoffen auf so viel Spielzeit wie möglich, um
den nächsten Schritt in ihrer jungen Karriere
machen zu können.

Adem Ferizaj
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4-MAL GOLD AUF DEN

OBERBAYERISCHEN

MEISTERSCHAFTEN IN

WEILHEIM

In den letzten Jahren waren die TSV
Fechterrinnen und Fechter bezüglich der Medail-
lenausbeute sehr erfolgsverwöhnt. Umso
spannender war es, wie sich die Nachwuchs-
fechter nach der Neuausrichtung auf die Waffen
Florett und Degen wohl gegen die Konkurenz
schlagen würden. Das Ergebnis kann sich sehen
lassen. So holten im Säbel Eva Hock und Liam
Wittmann wie erwartet Gold. Im Degen
belohnten sich Aenne Bünning und Anne Bos
Pascual in ihren Jahrgängen mit dem 1. Platz. Im
Herrenflorett freute sich Jakob Gilg über Silber, 3.
Plätze sicherten sich noch Johanna Reuthner
(Degen) und Jakob Maiwert (Säbel).

3. PLATZ IM DEUTSCHLANDPOKALFINALE

Die TSV Säbelfechter Luo Liwei, David Berger und
Stephan Fabian (v.l.) qualifizierten sich nach
einigen Vorkämpfen für das Deutschland-
pokalfinale in Alsfeld. Nach der 1. Auslosung im
Finale der letzten Acht schlug das TSV Team ohne
Mühe den TSG Eislingen. Im Halbfinale trafen

unsere Säbler auf das junge Team von TV Jahn
Oelde. Nach dem Sieg gegen diese Mannschaft
ging es dann gegen den Titelverteidiger Makkabi
Rostock, die unsere Titelträume mit einem klaren
45:36 Sieg zunichte machten. Das grösste
Problem war Rostocks Rollstuhlfechter, dem
unsere Mannschaft wenig entgegensetzen
konnte. Im Endergebnis holten sich die
Weilheimer den 3. Platz, Rostock verteidigte den
Titel.

In der nächsten Saison gehen zum ersten Mal in
der Vereinsgeschichte 3 TSV-Mannschaften an
den Start. Im Herren- und Damensäbel sowie
ganz neu auch im Herrendegen. Klares Ziel ist es,
beide Titel im Säbel zu holen.

SEBASTIAN MURCH WIRD LANDESTRAINER

Unser TSV Mitglied und Trainer S. Murch wurde
vom Bayerischen Fechterverband als Landes-
trainer im Florett und Degen angestellt. Er wird
insbesondere im Bezirk OBB für die Vereine tätig
sein, unsere Stoßwaffenfechter mittrainieren und
Trainings-Kooperationen unter den Vereinen
aufbauen, um die bayerischen Fechter in der
Qualität breiter aufzustellen und national konkur-
renzfähiger zu machen. Es sind viele Maßnahmen
geplant, von denen unsere TSV-Fechter sehr
profitieren werden.

SAISONVORBEREITUNG IN INZELL

Vier Fechter aus unseren Reihen nahmen an
diesem Bezirkslehrgang in Inzell teil, um sich auf
die neue Fechtsaison vorzubereiten. Sehr
erwähnenswert dabei ist, dass mit Wolfgang
Reuthner als Lehrgangsleiter, Sebastian Murch als
sportlichen Leiter, Stephan Fabian als Mental-
trainer und Eva Hock als Betreuerin vier TSV
Mitglieder mit über 30 Kindern und Jugendlichen
aus dem Bezirk OBB, den Lehrgang abhielten.

Wolfgang Reuthner

Fechten
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DER FUßBALL IN

WEILHEIM LEBT!

Nachdem einige Mit-
glieder der Fußball-
abteilungsleitung  Ihre
Ämter niederlegten,

wurde beschlossen, dass die Führung der
Fußballabteilung bis zu einer Neuwahl  durch
eine Trias, bestehend aus den restlich gewählten
Vertretern der Fußballabteilungsleitung, Mit-
gliedern des Fördervereines Fußball und durch
den TSV-Hauptverein, geführt wird.

Dieter Pausch übernimmt hierbei kommissarisch
das Amt des 1. Abteilungsleiters Fußball und
Peter Wild wird kommissarischer  1. Jugendleiter
der FA.

Auf unserer ersten gemeinsamen Trainer-
besprechung konnten wir mit allen anwesenden
ÜL/Trainern die neue Saison besprechen und die
Verantwortlichkeiten für die Mannschaften
klären.

ALLE Jugendmannschaften sind mit einem
Trainer bzw. mit Co-Trainer besetzt!

In jeder Altersklasse haben wir mindestens eine
Mannschaft gemeldet.

Mehr Infos zu den Trainingszeiten erhalten Sie
auf unserer Homepage -

www.1847weilheim-fussball.de

ZIELE DER JUGENDABTEILUNG

In der Saison 2018/19 hat die Fußballabteilung
den Turnierbetrieb erfolgreich wieder auf-
genommen. Jede Jugendmannschaft bekam im
Winter ein eigenes Hallenturnier, wobei die
C-Jugend und D2-Jugend den ersten und die
B-Jugend den zweiten Platz erreichten. Der
Einsatz der vielen hilfsbereiten Eltern in der
Küche brachte einen großen Erlös in die Kassen
der Abteilung, was die Anschaffung u.a. neuer
Trainingsbälle für jede Mannschaft ermöglichte.

 So sehen Sieger aus

Im Sommer kamen vierzehn Vereine mit
insgesamt 31 Funino-Mannschaften zum großen
Funino-Turnier der G-Jugend. Hier gewann eine
der zwei Heimmannschaften den ersten Platz.
Auch die zwei F-Jugend-Mannschaften feierten
jeweils ein eigenes Feldturnier.

Das Ziel in der Saison 2019/20 ist wieder
Hallenturniere für jede Jugendmannschaft
mindestens bis zur C-Jugend zu organisieren,
gefolgt mit ebenso vielen Feldturnieren im
Sommer.

D-JUGEND FEIERT TURNIERSIEGE!

Höhepunkt der Saison 2018/19 für die D2-
Jugend (JG 2007) war der Sieg im Heimturnier,
bei dem die Schützlinge von Trainer Fritz
Trackner eine starke Mannschaft vom TSV
Landsberg im Endspiel schlugen. Ein weiterer

Fußball
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erster Platz in Peißenberg rundete die
Hallensaison ab, welche mehr Höhen als Tiefen
zu verzeichnen hatte.

Torjubel in Polling

Im Ligabetrieb musste sich die D2-Jugend nach
einer Niederlage und einem Unentschieden
gegen den Erzrivalen aus Söcking mit dem 2.
Platz zufrieden geben. Tolle Leistung -
Glückwunsch!

AUCH DIE F-JUGEND WAR ERFOLGREICH AUF

VERSCHIEDENEN TURNIEREN

So hat die F1 hat am Kochelsee-Cup teilge-
nommen und wurde vierter von acht
Mannschaften, beim sehr stark besetzten Turnier
in Fuchstal wurde die F1 vierter von 10
Mannschaften und beim Weilheimer Sommer
Cup wurde die F1 wiederum vierter von 8
Mannschaften.

Die F2 hat ebenfalls am Kochelsee Cup
teilgenommen und wurde vierter von acht
Mannschaften. Beim AOK-Cup in Wielenbach
wurde die F2 siebter und beim Weilheimer
Sommer Cup wurde die F2 vierter von acht
Mannschaften. Das Turnier in Weilheim ist ein
voller Erfolg gewesen. Die Teamarbeit stimmt!

Fröhliche Gesichter beim Turnier in Fuchstal - alle waren
Gewinner!

Viele Eltern haben tatkräftig beim Auf- und
Abbau mitgeholfen, sowie den ganzen Tag sich
um den Verkauf und Verköstigung (Grillen,
Kuchenbuffet, Getränke) gekümmert und haben
somit die beiden Trainer Stefan und David
zuverlässig unterstützt - DANKE!

Fußball
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C-JUGEND - DAS ÜBERRASCHUNGSTEAM DER

WEILHEIMER FUßBALLABTEILUNG

Das Team der C-Junioren sorgte in der
vergangenen Spielsaison für die fußballerischen
Höhepunkte der Fußballabteilung des TSV 1847
Weilheim.

Als Aufsteiger in die Kreisklasse Kreis Zugspitze
startete das Team zunächst noch holprig in die
Spielsaison und vergab einige schon sicher
geglaubte Siege leichtfertig. Nach der
Winterpause aber kam die Mannschaft immer
besser ins Spiel, verlor nur noch zwei Spiele -
unter anderem gegen die ungeschlagene
Meistermannschaft vom TSV Peißenberg - und
beendete die Saison als hervorragender  Dritter.

Ferner spielte das Weilheimer Team auf
Einladung des Bayrischen Fußballverbands in
der Winterpause in der Futsal Kreisliga Kreis
München mit und  belegte trotz unbeständiger
Leistung am Ende auch hier einen zu Beginn
nicht für möglich gehaltenen ausgezeichneten
dritten Platz.

Noch besser lief es für die Mannschaft im
Bayerischen BauPokal - Europas größtem U15-
Juniorenturnier. Nach sieben gewonnenen
Qualifikationsrunden stand das Weilheimer
Team völlig überraschend, aber wohlverdient im
großen Kreisfinale, das am 1. Mai 2019 an der
ehemaligen Sportschule in Grünwald
ausgetragen wurde.

Für dieses hatten sich vier von insgesamt 72
Mannschaften qualifiziert. Nach Losentscheid
traf man im 2. Halbfinale auf den Erstplatzierten
der Kreisliga TSV Grünwald. Vom Papier her und
nach früher 1:0 Führung für den Favoriten, der
dazu noch vor heimischer Kulisse spielte,
eigentlich eine relativ klare Angelegenheit, doch
zur Verblüffung aller Anwesenden kämpften sich
die Weilheimer C-Junioren mit starkem Spiel
immer wieder in die Partie zurück und nach 3:3
in der regulären Spielzeit, konnte der TSV 1847
Weilheim die Begegnung in einem nerven-
zerreißenden Elfmeterschießen 9:8 für sich
entscheiden. Leider blieb die ganz große
Sensation aus, denn im Finale musste sich das
Weilheimer Team dem TSV Murnau
(Erstplatzierter Bezirksoberliga Oberbayern)
haushoch geschlagen geben. Zu kräfteraubend

Fußball
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war das Halbfinale, aber dennoch stand für den
TSV 1847 Weilheim ein bis dahin beispiellos
erfolgreicher 2. Platz. Zu einem adäquaten
Auftritt des Weilheimer C-Junioren Teams trug
zuvor noch der Förderverein e.V. für Fußball des
TSV 1847 Weilheim bei, der die Mannschaft
kurzfristig mit Aufwärmtrikots ausstattete und
Tobias Gebhard von der Weilheimer Firma GT
Wohnen und Leben, der die Mannschaft mit
einem ansehnlichen, modernen Trikotsatz
ausstattete, so dass die Weilheimer U15 Junioren
im Finale auch den optischen Vergleich mit den
großen Teams nicht scheuen mussten. Für diese
Unterstützung noch einmal ein großes Danke.

DIE HERREN STARTEN MIT DER SG
OBERHAUSEN/WEILHEIM ERFOLGREICH IN DIE

NEUE SAISON!

Einen überaus erfolgreichen Start können unsere
Herren, die in dieser Saison als Spielgemeinschaft
mit Oberhausen in der Kreisklasse 3 antreten,
verzeichnen. Mit einem 1:0 gegen den ESV
Penzberg und einem 3:0 gegen den SV Münsing-
Hadorf ist der Start mehr als geglückt.

Die SG Oberhausen/Weilheim

Das Trainerteam mit Martin Bierling und Fredi
Hentschel machen einen guten Job. „Die
Trainingsbeteiligung ist nach wie vor gut und es
macht Spaß den Leuten zuzusehen“, so Gerhard
Bertl, der Abteilungsleiter von Oberhausen.

Die Heimspiele werden übrigens auf dem
Sportgelände des BSC Oberhausen, in der
Hungerbach-Arena, ausgetragen.
Mehr Informationen

www.1847weilheim.fussball.de

Dieter Pausch
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Fit’n Fun

Das Fit´n Fun - Programm des TSV 1847 Weilheim e.V. bietet
Sportdauerangebote und Kurse in den Bereichen Fitness,
Gesundheit und Entspannung an. Über 30 Sportangebote pro
Woche sind im Fit´n Fun Angebot enthalten. Ausgebildete
Übungsleiter, eine gute Geräteausstattung in großen, hellen
Sporträumen zeichnen dieses Angebot aus. Auch das Kraft- und
Fitnesstraining findet unter ständiger Betreuung von
ausgebildeten Übungsleitern statt.

Nähere Informationen zum Fit´n Fun - Programm erhalten Sie in unserer TSV-Geschäftsstelle oder
unter Tel. 0881-3394, info@tsv-weilheim.com

PLUSPUNKT GESUNDHEIT

Der TSV Weilheim wurde für sein Angebot im Bereich Gesundheits- und Fitnesssport
bereits mehrfach ausgezeichnet. So wurde uns vom DTB das Qualitätssiegel „Pluspunkt
Gesundheit“ verliehen, vom BLSV erhielten wir 2011 aufgrund unseres hochwertigen
Fit´n Fun Angebotes die Auszeichnung „Der Gesundheits-Club im Sportverein“.

NEUE SAUNASAISON AB 9. SEPTEMBER 2019

Saunakarten bzw. Sauna-Abo´s können in der TSV-Geschäftsstelle gekauft werden.

Auf folgende Bedingungen möchten wir hinweisen:

1. Die Sauna bleibt am Vormittag geschlossen
2. Das neue Sauna-Abo geht vom 9. Sept. 2019 bis 3. Juli 2020
3. Späteinsteiger können bis maximal November ein Sauna-Abo kaufen, ansonsten stehen die 10-er

Karten für unsere Sauna-Nutzer zur Verfügung
4. Es gibt keine weiteren Sonderkonditionen

Sauna-Preise Saison 2019/2020:

Sauna-Abo: 120,- € Sept - Juni gültig vom 09.09.2019 bis 03.07.2020
   105,- € Okt - Juni   gültig vom 01.10.2019 bis 03.07.2020
     90,- € Nov - Juni gültig vom 04.11.2019 bis 03.07.2020
10-er Karte   50,- €
Schnupperkarte  5,- € einmalige Ausstellung

Nähere Informationen erhalten Sie in unserer
TSV-Geschäftsstelle
oder unter Tel. 0881-3394, info@tsv-
weilheim.com
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Liebe Freunde der
Bewegung,

ich heiße Alexandra
Lindner, bin 41
Jahre alt und lebe
mit meinen 3 Jungs
und meinem Ehe-
mann in Eberfing.

Sport war schon
immer ein wich-
tiger Teil meines Alltags. Gerade nach meinem 2.
Bandscheibenvorfall 2011 wurde es wichtig, mich
mit Bewegung und Kräftigung gesund und agil
zu halten und ich hatte damals schon das
Bedürfnis, Gleichgesinnten mit Hilfe und
Unterstützung zur Seite zu stehen.

2013 entschloss ich mich, als Trainerin Menschen
für den Sport und die Bewegung zu begeistern
und fing als Kurs- und Zumba-Trainerin an,
Stunden zu geben. Seit November 2014 leite ich
nun den Zumba Kurs beim TSV Weilheim.

Beim Tanzen vermittle ich Spaß und Freude an
der Musik und der Fitness der Teilnehmer, da mir
aber der Mensch und sein Wohlbefinden sehr am
Herzen liegen möchte ich auch gerne den
Menschen mit orthopädischen Beeinträchti-
gungen wieder Aktivität und Bewegung,
Mobilität und Stabilität vermitteln!

Deshalb entschied ich mich für eine Reha
Ausbildung als Übungsleiter B Rehabilitations-
sport Bereich Orthopädie, nach deren Abschluss
ich ab Mitte Oktober Kurse für Wirbelsäulen-
erkrankungen und Osteoporose leiten werde.

Ich freu mich darauf, sie in einem meiner Kurse
zur Verbesserung ihrer Gesundheit und ihrem
Wohlbefinden unterstützen zu dürfen.

Ihre Alexandra Lindner

Liebe Mitglieder, liebe
Sportler, Sportlerinnen,
Interessierte und
Neugierige,

mein Name ist
Stephanie Wagner, ich
komme aus Seeshaupt
und bin seit meiner
Kindheit mit Sport und
Bewegung verbunden.
Meine Sportkenntnisse
im Bereich Fitness und
Gesundheit habe ich über verschiedene
Ausbildungen (Übungsleiter Breitensport, Fitness
& Aerobic, Aquatrainer, Nordic Walking,
Bioenergetische Massagetherapeutin) in Theorie
und Praxis erworben, praktiziert und regelmäßig
erweitert.
Im Frühjahr diesen Jahres habe ich die
Ausbildung ICG Indoor Cycling Instructor
absolviert und freue mich in diesem Bereich
jeweils Dienstagabend von 19:00 - 20:00 Uhr
gemeinsam mit euch zu „schwitzen“. Es kann
jederzeit in die Stunde „reingeschnuppert“
werden.

Aufgrund der hohen Nachfrage beim TSV im
Bereich Reha Sport wurde mein Interesse
geweckt, die Ausbildung zur Übungsleiterin B
Rehabilitationssport  im Bereich Orthopädie zu
absolvieren. Mit meinem erlangten Wissen,
möchte ich gerne rehabilitierte Menschen
unterstützen, damit diese körperlich und geistig
wieder besser zurechtkommen, den Alltag und
das Leben zu bewältigen.

Ich freue mich sehr, sowohl im sportlichen
Bereich beim TSV aktiv zu sein, als auch in der
Geschäftsstelle, in der ich seit September den
Aufgabenbereich von Daniela Arlt übernommen
habe.

Auf ein baldiges Kennenlernen!
Eure Stephanie Wagner
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Handball

GRUNDSCHUL-CUP

Am 1. Juli fand in der Hardtschulhalle, seit 2016
bereits das vierte Mal, der Grundschul-Cup der
Handballer des TSV Weilheim statt. Erstmalig
nahmen nicht nur die vier dritten Klassen der
Hardtschule sondern auch die beiden „Dritten“
der Grundschule aus Polling am Turnier teil.  Die
Kinder wurden während des Turniers jeweils von
ihrer Lehrkraft sowie einem TSV-Trainer betreut.
Im Modus Mädchen gegen  Mädchen in der
ersten und Jungen gegen Jungen  in der zweiten
Halbzeit bestritten die Kinder zunächst eine
Vorrunde und anschließend ein K. o. - Spiel.
Die Klassen konnten die Wochen vorher fleißig
trainieren und das sollte sich auch in den Spielen
zeigen. Es gab viele tolle Aktionen, die Akteure
gaben alles. Als die letzte von insgesamt 180
Spielminuten  abgelaufen war, standen nicht nur
ein, sondern ganz viele Sieger fest!

HANDBALLERINNEN DES GYMNASIUM WEILHEIM

ERFOLGREICH

Am Mittwoch, den 22. Mai, ging es für die Mädels
der Altersklasse IV (Jahrgang 2006 und jünger)
vom Weilheimer Gymnasium nach Aschaffenburg
zum bayrischen Landesfinale im Schulwett-

bewerb „Jugend trainiert für Olympia“ in der
Sportart Handball. Zuvor hatten sie sich siegreich
und ohne Punktverlust durch die einzelnen
Vorrundenturniere in Gröbenzell, München und
Mainburg gespielt.

In Unterfranken trat nun der nordbayrische
Meister aus Aschaffenburg gegen den
südbayrischen Meister aus Weilheim an. Zu
Beginn erschien die Partie noch ausgeglichen
und bot den Zuschauern und mitgereisten Eltern
ein spannendes Spiel. Die ersten 15 Minuten
waren die Weilheimer Mädchen in Führung.
Danach wurde das Spiel der Gastgeberinnen
zunehmend härter. Zur Halbzeit lagen die
Weilheimerinnen 7:10 hinten.

In der zweiten Halbzeit kämpften sie sich bis auf
ein Tor Unterschied wieder heran, konnten aber
aufgrund des harten und körperbetonten
Spielstils der Aschaffenburgerinnen nicht
vorbeiziehen.  Trotz enormer Einsatzbereitschaft,
großem Teamgeist und sehr fairem
Spielverhalten reichte es am Ende leider nicht,
und die Weilheimerinnen unterlagen knapp mit
19:21.
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Bayrischer Vizemeister: Das Team des Gymnasium Weilheim

Nach kurzer Enttäuschung herrschte aber wieder
gute Stimmung und die Mädels des Gymnasium
Weilheim können sich nun als „Bayrische
Vizemeister“ im Schulhandball bezeichnen. Auf
diese Leistung dürfen sie mit Recht stolz sein!

SOMMERTURNIERE

Die heißen Sommermonate werden von den
Handballern nicht nur zum Beachen, also
Handball auf Sand genutzt, auch auf Rasen
waren wir im Freien aktiv.

So gingen 17 unserer E-Jugendlichen im Juni in
Karlsfeld an den Start, wo dank eines großen
Rahmenprogramms neben  dem Handball keine
Langeweile aufkam.

Die Minis besuchen schon seit vielen Jahren das
Turnier in Herrsching. Dieses findet direkt am
See statt, der auch heuer wieder zum Erfrischen
einlud. Unter dem Schatten der Bäume  fanden
auf den mitgebrachten Picknickdecken nicht nur
die Aktiven sondern auch Geschwister und

Eltern Platz. Ein tolles Turnier - für die ganze
Familie.

Voller Einsatz der Minis beim Turnier in Herrsching

Die weibliche D- und C-Jugend war, ebenfalls im
Juli, auf einem Zweitagesturnier in Burghausen
zu Gast.

In dieser Altersgruppe geht es dann schon nicht
mehr ausschließlich um den Spaß, die Mädels
wollten auch sportlich erfolgreich sein. Den
zweiten Platz der C-Jugend konnten die D-
Mädels mit dem Turniersieg sogar noch toppen.
Natürlich kam auch der Spaß mit dem Besuch
des angrenzenden Freibads und der
abendlichen Party, die leider wegen eines
Gewitters abgebrochen wurde, nicht zu kurz.
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Gut gelaunt trotz der  Hitze - die Mädels der wC

Nicht nur bei Kindern und Jugendlichen sind
Turniere willkommene Abwechslung und
wichtiger Baustein beim Teambuilding. Auch die
Erwachsenenteams nutzen sie gerne zur
Überbrückung zwischen den Punkterunden. So
hatten unsere Damen sichtlich Spaß bei ihrem
Turnierbesuch in Königsbrunn, wo sie auf Sand
einen guten 4. Platz erreichten.

Eine verdiente Pause im Schatten gönnten sich unsere Damen

GROßES TRAININGSLAGER

Von Freitag  bis Sonntag des ersten Juliwochen-
endes veranstaltete die Abteilung ein großes
Trainingslager  „dahoam“, für alle Handballer von
der E- bis zur C-Jugend.

Zu Beginn bezogen die Kids die von Übungs- zu
Schlafsälen umfunktionierten Räumlichkeiten des

TSV. Anschließend wurde gleich trainiert. Ob in
der Halle oder im Stadion, es wurde Gas gegeben
und bei den hohen Temperaturen entsprechend
geschwitzt. Belohnung war die anschließende
Abkühlung im aufgebauten TSV-Pool. Das konnte
nur noch getoppt werden von „Padberg-Pizza“,
die es danach gab. Nach einer weiteren
Trainingseinheit wurde es  langsam dunkel und
Zeit fürs Bett, schließlich warteten ja noch zwei
weitere Tage auf die Kinder.

Am nächsten Morgen wurde ohne großes
Gezeter aufgestanden. Nach dem Continental
Breakfast, das unser Küchenteam auf die
einzelnen Bierbänke zauberte, wurde wieder
Sport getrieben. Im Laufe des Vormittags kamen
unsere Gastmannschaften vom Bodensee an, die
sich entweder am Beachplatz beschäftigten oder
in unseren Trainingsbetrieb eingliederten. Am
Samstagabend konnten sich die Kids bei einem
„Spiel ohne Grenzen“ vergnügen. Nach der
Siegerehrung ging es ins Bett.
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Buntes Programm beim Trainingslager

In der Nacht von Samstag auf Sonntag suchte
uns dann ein Unwetter heim. Darum wurden die
sportlichen Aktivitäten am Sonntag in die Halle
verlegt, was dem vielfältigen Programm aber
keinen Abbruch tat.

Nach der mittäglichen Stärkung spielten - als
krönender Abschluss des Wochenendes -
Betreuer gegen die Kinder Handball. Das
heimische Trainingslager war ein großer Erfolg
und nur möglich durch den Aufwand, den die
Leitung sowie das Betreuerteam auf sich
genommen hatte. Wichtig war auch, dass die
Kinder Lust auf eine solche Aktion hatten. Vielen
Dank in diesem Sinne an alle Beteiligten!

QUALIFIKATION DER JUGENDMANNSCHAFTEN

Mit den Ergebnissen der Qualifikationsrunden
können wir zufrieden sein. Fast alle Teams
erreichten ihr gestecktes Ziel: Die männliche und
weibliche D-Jugend startet jeweils in einer
Vorrunde auf Bezirksklassenebene. In dieser
Altersgruppe kann man sich nach erfolgreichem
Abschluss derselben noch eine Klasse höher für
die anschließende Hauptrunde qualifizieren.

Die männliche C-Jugend, trainiert vom
Trainerteam Walter Kurzrock und Carsten Rösler
hat die Landesliga nur knapp verpasst und wird
nun in der übergreifenden Bezirksoberliga
gefordert. Die Landesliga-Qualifikation geglückt
ist den C-Jugend-Mädels von Birgit Schuster, die
damit vor einer spannenden Saison stehen!

Treten in der Landesliga an - die C-Mädels

Bei der weiblichen sowie männlichen A- und
B-Jugend mussten wir aufgrund teilweise zu
geringer Spielerzahlen geeignete Lösungen
finden. Die männliche B-Jugend ist im
Spielbetrieb und konnte sich für die ÜBOL
qualifizieren. Die mA-Jugendlichen werden die
zweite Männermannschaft unterstützen. Unsere
Mädels der weiblichen B-Jugend spielen mit
Gastspielrecht für den BSC Oberhausen und
dürfen deshalb in der eigenen A-Jugend
weiterhin aushelfen. Bei der weiblichen A-
Jugend spielen neben unseren Mädels auch
Spielerinnen aus Oberhausen, Peißenberg und
Schongau, ebenfalls mit Gastspielrecht. Durch
solche Kooperationen profitieren die
Jugendlichen ungemein, da sie den Verein nicht
wechseln müssen und für ihren Heimverein in
anderen Mannschaften eingesetzt werden
dürfen.

1. HERRENMANNSCHAFT

In einer sehr durchwachsenen Saison konnten
die Dachse einen Abstieg aus der Bezirksoberliga
in den letzten Spielen verhindern. Nach einer
notdürftigen Hinrunde, die in der Abstiegszone
endete, fand man auch in der Rückrunde nie zur
gewohnten Sicherheit. Erst durch  zwei
souveräne Siege in den letzten beiden
Heimspielen konnte das Team den Klassenerhalt
sichern.
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Mit Mupfel Becker kam nach der Saison ein
altbekannter Trainer nach Weilheim zurück. Er
trainierte die Dachse bereits in der
Aufstiegssaison 2013/14 und konnte zusammen
mit Carsten Rösler die Mannschaft in die
Landesliga führen. Auch sein Trainerpartner und
Sohn Felix ist ein bekanntes Gesicht in Weilheim.
Seine Handballfähigkeiten erlernte er in Weilheim
und unterstützte die Mannschaft ebenfalls  in der
Landesliga.

Die Trainer wollen mit einer neuen Spiel-
philosophie  das Team in der Offensive sowie in
der Defensive zu alter Stärke führen. Mupfel ist
vor allem für seine aggressive und kompakte
Defensive bekannt. In der Offensive soll Felix
seine Erfahrung dem Team vermitteln und so für
mehr Variabilität und Überraschungen sorgen.

Von Anfang an konnte man die Begeisterung der
Mannschaft für die neuen Ideen erkennen. Mit
vollem Einsatz war die „Erste Herren“ in der
Vorbereitung dabei. Die Mannschaft wird dieses
Jahr unterstützt von ihren Neuzugängen Julian
Langnickel aus Murnau, Lorenz Pröll aus Würm-
Mitte, Moritz Becker (reaktiviert) und mehreren
„Jungdachsen“.

So wollen wir die „Erste Herren“ wieder häufiger sehen. Bild:
Halmel

Das Trainingslager der Männermannschaft fand
dieses Jahr in Weilheim statt. Hier arbeiteten sie
weiter an der Feinabstimmung für die neue
Saison. In den Testspielen konnten schon erste
Erfolge erzielt werden, jedoch liegt vor dem Team

noch einiges an Arbeit und Schweiß, um den
Anforderungen des Trainerteams gerecht zu
werden.

DAMENMANNSCHAFT

Die Damen des TSV Weilheim blicken auf eine
Saison zurück, die sowohl Licht als auch Schatten
bereit hielt. Mit einem Punktekonto von 16:28
Punkten konnte die Saison auf dem 9. Platz der
Bezirksoberliga beendet werden. Die Mannschaft
und der neue Trainer Michael Sander fanden
schnell zusammen und die Umstellung auf ein
schnelleres Umschaltspiel und eine variablere
Abwehr waren bereits zu erkennen. Der Mix aus
erfahrenen Spielern und „jungen Wilden“ wird
auch in der kommenden Saison Bestand haben.
Mit Luca-Sophie Padberg, Annika Sparlinek und
Lea Stadler konnten drei Nachwuchsspielerinnen

in die Damenmannschaft integriert werden.
Auch in der nächsten Saison soll es kein Durchkommen geben.
Bild: Halmel

Für die neue Saison gilt es an der Spielidee des
schnellen Umschaltens weiter zu feilen, die
Variabilität des Angriffs zu erhöhen und die
Spiele, die in der letzten Saison knapp verloren
gingen, erfolgreich zu beenden. Die Damen
gehen motiviert und voller Vorfreude in die neue
Saison und freuen sich über zahlreiche
Unterstützung im „Dachsbau“.

Peter Rauch

Handball
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Jiu-Jitsu

JUGENDLEHRGANG UND GRILLFEST

Seit Anfang 2018 bietet unsere Abteilung eine
eigene Trainingseinheit für Jugendliche
zwischen 10 und 14 Jahren an, die mittlerweile
großen Zuspruch bei den jüngeren Schülern
findet. Um das Angebot für unseren Nachwuchs
noch interessanter und vielseitiger zu gestalten,
richtete unser Trainerteam am 01. Juni zum
ersten Mal einen besonderen Jugendlehrgang
aus, der sich speziell an das jüngere Publikum
richten sollte.

Auf dem Programm standen dabei nicht nur
traditionelles Jiu-Jitsu und Karate, gelehrt durch
die beiden Großmeister Thomas Gerold und
Davoud Sharifi, sondern auch ein aufregender
Parcour und Kampftraining mit Schutzanzügen,
was bei den jungen Schülern für besondere
Begeisterung sorgte. Außerdem bekamen die
Teilnehmer die Gelegenheit, einmal in die Welt
der Meditation hineinzuschnuppern. Am Abend
stießen außerdem die Eltern der Lehrgangs-
teilnehmer sowie weitere Abteilungsmitglieder
hinzu und wir ließen den Tag beim
gemeinsamen Grillfest der Abteilung ausklingen.

Jugendlehrgang

BESUCH IN DER NAHKAMPFSCHULE TAIFUN KÖLN

Seit vielen Jahren unterhält unsere Abteilung
einen engen Kontakt zur Nahkampfschule Taifun
in Köln, die vor 60 Jahren vom Großmeister Paul
Belous gegründet wurde und bis heute von
seinem Schüler Andreas Woithon fortgeführt
wird. Das von Paul Belous entwickelte Shaolin-
Tempel-Boxen, das Abteilungsvorstand Thomas
Gerold von diesem persönlich erlernt hat, wird
außerhalb Kölns offiziell nur bei uns in Weilheim
gelehrt.

Nachdem seit dem letzten Zusammentreffen
bereits einige Jahre ins Land gegangen waren,
bot sich im Juli nun endlich die Gelegenheit,
nach Köln zu fahren und die alten Kontakte bei
einem gemeinsamen Lehrgang aufzufrischen.
Von Freitag Abend bis Sonntag Mittag wurde in
dem ikonischen Kellerraum in Köln-Urbach, wo
seit 60 Jahren das System von Paul Belous
gelehrt wird, gemeinsam trainiert und gekämpft.
Für viele von unseren Teilnehmern war es das
erste Mal, dass sie die Kämpfer aus Köln in Aktion
erleben konnten und wir konnten viel Inspiration
für unser eigenes Training mit nach Hause
nehmen. Die nächste Gelegenheit für ein
Zusammentreffen wird nicht lange auf sich
warten lassen: Schon vom 18. bis 20. Oktober
werden mehrere Meister und Schüler aus Köln
nach Weilheim kommen, wo unsere Abteilung
einen verbandsweiten Lehrgang im Jiu-Jitsu &
Shaolin-Tempel-Boxen ausrichten wird.

Köln
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Jiu-Jitsu

KYU-PRÜFUNG

Am 13. Juli bot sich für einige unserer Schüler
einmal wieder die Möglichkeit, im Rahmen einer
der regelmäßigen Gürtelprüfungen ihre
erworbenen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen.

Nach erfolgreiche absolvierter Prüfung konnten
folgende Schüler ihre Urkunden und neuen
Gürtel in Empfang nehmen: Christina Mildner,
Judith Mildner (5. Kyu); Remo Rempis, Norbert
Hoene (4. Kyu); Martin Gall (3. Kyu).
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Kegeln

Die neue Saison steht vor der Tür, welche
weiterhin in Eberfing als unser Austragungsort
der Heimspiele stattfindet.

Leider konnten wir noch nicht zurück ins eigene
Haus nach Weilheim, aber...

Überraschend konnte ein Investor gefunden
werden, der sich der Sache annimmt und ein
neues Kegel- und Bowlingcenter in Weilheim
verwirklichen wird. (wie schon in der Presse
veröffentlicht wurde). Die Firma Funk (Hersteller
von Kegel- und Bowlingbahnen) hat schon mit

den Umbaumaßnahmen begonnen und plant
schon eine Eröffnung der Bowlingbahnen im
Oktober 2019. Zugleich soll ein Anbau realisiert
werden, sodass wir schon im Frühjahr 2020 auf
nagelneuen Kegelbahnen zur alten bzw. neuen
Wirkungsstätte zurückkehren könnten.

Mit dieser Nachricht hoffen wir natürlich die
entstandene Euphorie mit in die Saison nehmen
zu können um uns wieder in gewohnter Stärke
zu zeigen.

Ich möchte meinen Bericht nutzen, um mich
nochmals bei allen Beteiligten zu bedanken, die
diesem Projekt keine Steine in den Weg gelegt
haben, um eine zügiges Vorankommen zu
gewährleisten. Wir hoffen wieder auf zahlreiche
Zuschauer, die uns bei unseren Heimkämpfen
unterstützen oder sich einfach mal über den
Kegelsport zu informieren.

Mit sportlichem Gruß und „Gut Holz“
SKC Frischauf Weilheim
Christian Lindner, Abteilungsleiter
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Im Februar begann in
Japan das Jahr des
Schweins und wurde
bei uns würdig mit
dem Neujahrsschießen
begangen.

G e s c h o s s e n
wurde auf eine
eigens für
diesen Tag
erstellte Ziel-
scheibe (Mato).
Viktoria traf am
besten und
durfte die
Scheibe als
Trophäe mit
nach Hause
nehmen.

ENTEKI

Anfang August fand ein offenes ENTEKI-Training
statt. Dabei wird auf anstatt, wie sonst üblich, 28
Meter auf 60 Meter geschossen. Kyudoka aus
München, Pöcking und Ingolstadt folgten gerne
der Einladung.

Für einige der 16 Schützen war das eine ganz
neue Erfahrung und Herausforderung.

Andere nutzten es als ein willkommenes
Training für die anstehende deutsche ENTEKI-
Meisterschaft. Hier wird wohl auch Hubert
Zimmermann aus Weilheim teilnehmen.

Die Kunst ist es, den richtigen Anstellwinkel zu
finden, um den Pfeil ins Ziel zu bringen. Man
muss also einen Punkt deutlich über das Ziel
anvisieren. Dabei geht so mancher Pfeil über die
Zielscheibe hinaus oder bleibt davor im Boden
stecken. Die Besten lagen aber mit fast jedem
Pfeil im Ziel.

Alle Gäste verab-
schiedeten hoch
zufrieden mit
der Bitte, das
doch bald zu
wiederholen.

Kyudo
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Leichtathletik

LEICHTATHLETIK - VIELSEITIGKEIT, WETTKAMPF,
ENGAGEMENT

ABSCHLUSS DER HALLENSAISON

Zum Abschluss der Hallensaison besuchten
unsere 6- bis 13-Jährigen am 24. März das
Hallensportfest beim TSV Peiting.

Hallensportfest Peiting

Trotz der Verlockungen des schönen Frühlings-
wetters trat die große Schar von 26 Weilheimer
wettkampfbegeisterten Kindern in Peiting an.
Herausragende Leistungen zeigten die 11-
jährigen Weilheimer Mädchen. Hier besetzten
wir das Siegerpodest komplett mit der Siegerin
Carolina Leis, gefolgt von Fiona Reiser und Clara
Hagenauer. Auch den 4. Platz sicherten sich die
Weilheimer Leichtathleten mit Berit Marten.

In der M11 schickten wir Andreas Nagner an
den Start, der den Sprung aufs Podest mit dem
2. Platz schaffte. Das erste Mal an den Start bei
den M12 ging unser Fabian Gabriel. Mit dem 3.
Platz erreichte er ein super Ergebnis in dieser
starken Gruppe.

Auch die Weilheimer Staffeln überzeugten bei
ihrem Auftritt. An die Powertruppe aus der U12
mit Johanna Willkomm, Berit Marten, Marlene
Klingel, Julia Kastner, Clara Hagenauer und
Fiona Reiser ging der Sieg! In der U10 liefen
Sophia und Marie Lübbers, Paul Englich, Jan

Ehses, Vincent Schöniger und Felix Kastner auf
den zweiten Platz.

RAUS GEHT'S

Bei herrlichem Frühlingswetter fand am 31.
März zum ersten Mal der Gögerltraillauf des
Post SV statt.

Bei den 13 km mit 300 Höhenmetern traten für
den TSV Weilheim Martin Müller, Karl Bartl,
Franz Daiser und Michael Horstmann an. Martin
Müller durfte  sich den Preis für den 3. Platz
seiner Altersklasse abholen und erreichte den
hervorragenden 5. PLatz in der Gesamtwertung
mit einer Zeit von 50:00,07 Minuten! Karl Bartl
lief in 1:01:35,61 Stunden auf Rang 44, Franz
Daiser in 1:01:59,35 Stunden auf Rang 46 und
Michael Horstmann in 1:10:07,74 Stunden auf
Rang 84 in der Gesamtwertung.

SPIKES- UND LAUFSCHUHE-TEST

Am 6. April gab es die besondere Gelegenheit
für alle Läufer, neue Spikesschuhe von Adidas
und Puma auszuprobieren.
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Leichtathletik

Unsere Wettkampftrainerin war vor Ort und
gab wichtige Insider-Tipps zu Passform,
Anwendung und Technik! Weiterhin standen
neue Laufschuhe der Marken Puma und
Saucony auch in Erwachsenengrößen zum
Probieren und Kauf zur Verfügung.

WEILHEIMER AULAUF AM 1. MAI 2019

Mittlerweile ist im Veranstaltungskalender der
Stadt Weilheim der Weilheimer Aulauf am 1.
Mai eine feste Größe. Der von uns Weilheimer
Leichtathleten veranstaltete Volkslauf lockt
jährlich 600 Läufer zu sportlicher Betätigung
und bestimmt ebensoviele Zuschauer zu
unserem tollen Gastrobereich in die Au.

Wir haben mit unserem Aulauf wieder ein
markantes und weitreichendes Zeichen in der
Region gesetzt. Über unsere Abteilung hinaus
machen wir für den gesamten TSV Weilheim
und auch die Stadt Weilheim beste Werbung.

Die 50 Helfer unserer Abteilung können stolz
sein auf diese ehrenamtliche Leistung!

Neben dem Spaß an der Sache ist der Aulauf
für unsere Abteilung überlebenswichtig, denn
mit ihm und dem Spartenbeitrag finanzieren
wir unsere Abteilung.

WETTKAMPFHOCHSAISON!

Ab Mai nutzten unsere Wettkämpfer viele
Möglichkeiten, ihr Können zu zeigen.

Sportfest in Geretsried am 10.5.2019,
Sportfest in Garmisch-Partenkirchen
am 19.5.2019
Oberbayerische Meisterschaft in Freising
am 1.6.2019
Sportfest in Peißenberg am 2.6.2019
Ludwig-Jall Sportfest am 8.6.2019
Max Steger Sportfest Augsburg
am 27.6.2019
Kindersportfest Bad Kohlgrub-Oberammergau
am 7.7.2019
Bayer. Meisterschaften U20-U18
am 13.7.2019

An dieser Stelle können
nicht alle Veran-
staltungen und Ergeb-
nisse beschrieben
werden. Seht dazu un-
sere Internetseite:

www.tsv-weilheim.com/leichtathletik

www.tsv-weilheim.com/leichtathletik
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Hervorzuheben sind:
Unsere Trainer, die auch an den Wochenenden
gerne ihre Freizeit für die Begleitung und
Betreuung ihrer Schützlinge bei den
Wettkämpfen bereitstellen.
Unsere Kinder: Von der U8 bis zur U14 ist die
Wettkampfbegeisterung der Kinder unge-
bremst. Wir sind mit durchschnittlich 20 Kindern
bei jedem der Sportfeste vertreten.
Unsere Eltern: Viele begleiten ihre Kinder zum
Wettkampf. Das gibt eine schöne
Wettkampfstimmung, und die Kinder sehen ihr
sportliches Engagement von den Eltern
wertgeschätzt.

In der U16-U20 sind derzeit Jana Jäcker, Semira
Reiser und Jonathan Heß wettkampfaktiv.
Semira gelang in der U18 beim Hochsprung mit
1,61 m der Sieg bei den oberbayerischen
Meisterschaften in Freising! Jana erreichte im
selben Wettbewerb den 4. Platz. Jonathan
qualifizierte sich in Freising im 100 m Lauf mit
schnellen 11,99 Sekunden fürs Finale, in dem er
dann leider nicht antreten konnte.

ENGAGEMENT FÜR DIE EIGENE SACHE

In der Abteilung Leichtathletik geht es nicht nur
um Training und Wettkampf. Es soll auch das
Bewusstsein und die Wertschätzung vermittelt
werden, woher alles kommt, was  man nutzt.

Neben Helfen beim Aulauf ist die Teilnahme bei
der Altpapiersammlung eine gute Gelegenheit
dazu. In 2019 sammelten 9 Stunden lang Judith
Knöthig, Patrick Mengel, Andi und Florian Weiß
und brachten 350 €uro in die Abteilungskasse!

Wichtig war auch die Präsenz beim Trikottag in
Weilheims Fußgängerzone!

Foto: Weilheimer Tagblatt vom 26. Juli 2019

Circa 30 Leichtathleten waren dabei! Wir
wollten zeigen, dass der Sport in Weilheim aus
vielen Menschen und dabei hauptsächlich
Kindern und Jugendlichen besteht, denn es
ging um die bevorstehenden schrumpfenden
Hallen-kapazitäten und Hallenschließungen in
Weilheim! Alle 3 Weilheimer Bürgermeister und
einige Stadträte konnten sehen, für wen sie und
der TSV Weilheim kämpfen müssen.

SOMMER 2019

Wer weiß, vielleicht tobt ja draußen gerade ein
Schneesturm, während ihr den Sportreport lest.

Leichtathletik

www.tsv-weilheim.com/leichtathletik
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Leichtathletik

Dann wärmt euch die Erinnerung an einen
Rekordsommer 2019 mit bis zu 40 Grad im
Schatten. Wir genossen dieses Wetter und die
Bewegung im Freien und kühlten unsere
Sportler mit Wasser und Eis.

SPORTABZEICHEN SEHR BEGEHRT

Ab Anfang Mai konnten Sportbegeisterte an 10
Freitagsterminen im TSV Weilheim ihre Leis-
tungen für das Sportabzeichen prüfen lassen.
Darunter waren auch 2 Termine für die
Radfahrprüfungen.

Durchgängig traumhafte
Wetterbedingungen bo-
ten sich unseren Gästen
zwischen 6 und 81 Jahren
und unseren 11 lizen-
zierten Sportabzeichen-
prüfern.

Ein Highlight war das zum ersten Mal im TSV
Weilheim angebotene Sportabzeichen- und
Spielefest am Samstag, den 29. Juni 2019.  Ab 6
Jahren konnten alle Sportler, egal ob TSV-
Mitglieder oder nicht, an diesem „Fitnesstest für
Jedermann“ teilnehmen und die leichtathle-
tischen Disziplinen des Deutschen Sportab-
zeichens absolvieren.

Auch an diesem Tag herrschte strahlend blauer
Himmel über dem Grün des Stadionrasens. Für
die Wurfdisziplinen hatten Sportplatzwart
Severin Horstmann und die Prüfer spezielle
Linierungen aufgetragen.

Auch sonst war perfekt angerichtet an diesem
Samstag im TSV Sportzentrum.

An 5 ständig besetzten Stationen konnten die
Teilnehmer nach Belieben alle Sprintdisziplinen
30 m, 50 m, 100 m, Weitsprung/ Stand-
weitsprung/ Zonenweitsprung, Hochsprung,
Schlagballwurf/ Drehwurf, Schleuderballwurf/
Medizinballwurf und Kugelstoßen messen
lassen oder auch nur ausprobieren.
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Auch der TSV-Vorstand Dieter Pausch, sein
Finanzchef Heinz Peuker und Spartenleiter und
Trainer von Handball, Turnen und Ski lieferten
erfolgreiche Sportabzeichenleistungen ab.

TSV-Chef Dieter Pausch ließ das
Sportabzeichen- und Spielefest mit einer
Einladung aller Helfer zu Getränken und
Schnitzelsemmeln ausklingen. „Jeder der heute
anwesenden Prüfer, Veran-stalter und Helfer hat
hier seine Freizeit investiert und keinen einzigen
Cent verlangt. Diese ehrenamtliche Tätigkeit
verdient Dank und Lob“, betonte Dieter.

Den Sinn des Sportabzeichens, nämlich Ermun-
terung zu vielseitiger und regelmäßiger
Bewegung, konnten wir in 2019 sehr erfolgreich
vermitteln! Mit Stand August 2019 haben 122
Sportler zwischen 6 und 81 Jahren das

Deutsche Sportabzeichen im TSV Weilheim
mit Erfolg geschafft.

2018 hatten wir 89 Verleihungen. 33
Abzeichenerfolge mehr ist eine sehr erfreuliche
Entwicklung.

Die Verleihung der beim TSV Weilheim
erfolgreich und vollständig abgelegten

Sportabzeichen erfolgt am Mittwoch, den 18.
Dezember 2019 ab 17 Uhr

in der Jahnhalle in Weilheim.

Bis dahin: BLEIBT IN BEWEGUNG! Der TSV
Weilheim bietet dazu viele Möglichkeiten...
Ständig neue Nachrichten aus der Abteilung
Leichtathletik gibt es auf unserer bestens
gepflegten Homepage:
www.tsv-weilheim.com/leichtathletik

PFLEGE DES LEICHTATHLETIK-STADIONS

Am Jahresanfang erstellte unsere Abteilung eine
Optimierungsliste, um den leichtathletischen
Bestand des TSV Stadions zu pflegen. Dank der
hervorragenden Unterstützung des Hauptvereins
und der Stadt Weilheim konnte im Laufe des
Jahres vieles in einen professionellen Zustand
versetzt werden. (Bilder s. nächste Seite)

Michael Horstmann,
Abteilungsleiter Leichtathletik
Sportabzeichenreferent TSV Weilheim

Leichtathletik
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Die durchgetretenen Weitsprung-Absprungbalken wurden erneuert und der Sand aller
Weitsprunggruben wurde gereinigt,

der Zugang zum Kugelstoßbereich wurde erleichtert durch den Ersatz des starren Geländers durch
ein Schiebegeländer,

der Wasserablauf im Kugelabstoßkreis wurde gereinigt, die Linien erneuert,

der Sand im Kugelstoßbereich wurde komplett erneuert,

die Vermoosung der Tartanbahn und damit die Rutschgefahr wurde entfernt.

Leichtathletik
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Ringen

0FFENE OBERBAYERISCHE

MEISTERSCHAFT IN FREISING IM

FREIEN STIL

Mit vier Nachwuchsringern
waren wir bei 203

angemeldeteten Athleten aus 16 Vereinen in
Freising am Start. In verschiedenen Alters- und
Gewichtsklassen  traten die Ringer
gegeneinander an. Bei der C-Jugend bis 38 kg
errang Marlon Radlinger einen hervorragenden
4. Platz. Mit zwei Siegen und einer Niederlage
kämpfte er sich ins Finale, traf dort auf den
Freisinger Johann Mitzscherling und musste sich
in einem sehr harten Fight nach Punkten
geschlagen geben. Bei der Siegerehrung freute
er sich dann auch über die schöne Urkunde.

Hannes Tyroller ist stolz auf seine erste Urkunde

Sein Debüt bei seiner  ersten Teilnahme gab
Hannes Tyroller in der A/B Jugend bis 62 kg. Er
schlug sich wacker und wurde Fünfter unter den
bereits erfahrenen Ringer aus Penzberg,
Hallbermoos und München- Ost. Ebenfalls das
erste Mal am Start in der weiblichen Jugend war
Cornelia Gailler bis 31 kg, am Ende gab es den 3.
Platz. Nancy Kaiser  in der Klasse bis 43 kg hatte
eine Kontrahentin. In einem spannenden Duell
verlor Kaiser knapp nach Punkten und wurde
zweite.

VEREINSMEISTERSCHAFT IN FELDKIRCHEN -
WESTERHAM IM FREIEN STIL

Der jüngste Weilheimer
Ringer Elias Gailler
(blaues Trikot) im
Kampf.

Insgesamt waren
84 Teilnehmer aus
10 Vereinen am
Start. Traditionell
liegt bei dem eher
kleinen Turnier der

Fokus auf den jüngsten Nachwuchs. Zwei
Neulinge überraschten dabei mit sehr guten
Kämpfen. Jonah Stummbaum in der D-Jugend
bis 27 kg schafft es sogar auf das Podest. Im
gelang ein Schultersieg und belegte damit am
Ende einen hervorragenden  3. Platz. Luis
Burghart in der D-Jugend bis 35 kg hatte bei
seinem ersten Wettkampf-Debüt gleich vier
Gegner. Die Kontrahenten aus Penzberg,
München-Ost, St. Wolfgang und Moosburg
waren nicht das erste Mal auf der Matte. Zweimal
hätte Luis seine Gegner schon fast geschultert,
doch diese konnten sich wieder befreien und so
gab es nach anstrengenden Kämpfen einen 5.
Platz. Nancy Kaiser belegte einen zweiten Platz
und Cornelia Gailler einen vierten Platz in der
weiblichen Jugend. Elias Gailler  wurde in der
E/F-Jugend bis 22 kg ebenfalls vierter.

Die fünf Teilnehmer bei der Vereinsmeisterschaft in Feldkirchen-
Westerham zeigen stolz ihre Pokale und Urkunden.

Christine Gailler
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UNSERE ANGEBOTE:

Boogie-Woogie, Lindy
Hop, Rock´n´Roll, West
Coast Swing (als Work-
shops, Kurse und
Dauerangebote) für jedes

Alter. Bei uns gibt auch ein tolles Kindertraining
ohne Leistungsdruck.

TANZPARTYS FÜR ALLE

Die nächste Party steigt am 19. Oktober mit
einem Konzert der 50er Jahre mit Sängerin
Mebel Hummig   (Info´s siehe Internetseite). Alle
Mitglieder des TSV und alle Tanzinteressierten

sind herzlich zu unseren Tanzpartys eingeladen.
Bei uns gibt es Boogie- Discofox- Standard-
Latein- und Partymusik. Da ist für jeden etwas
dabei.

INFORMATIONEN ZUR ABTEILUNG:

Informationen zu Trainingszeiten, Kursen,
Workshops, Tanzabenden/Partys gibt es auf der
Internetseite des TSV und unter www.rocknroll-
weilheim.de.

Telefonisch berät Euch gerne unter 0177/ 342 41
82 Sabine Bongartz Abteilungsleitung und 0163
/ 4489304 Stefan Bongartz Jugendleitung.

Rock’n’ Roll & Boogie
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Rock’n’ Roll & Boogie
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SCHWIMMKURSE, BREITENSPORT

In den Schwimmkursen haben im vergangenen
Schuljahr rund 70 Kinder schwimmen gelernt.
Ca. 30 Kinder absolvierten zum Schuljahresende
verschiedene Schwimmabzeichen - dies zeigt
die wichtige Bedeutung des Schwimmtrainings
und auch eines Hallenbads vor Ort beim Erwerb
der „Basiskompetenz“ Schwimmen.

WETTKAMPFGRUPPE

Die Wettkampfgruppe mit Laura Fischer, Alina
Franz, Nicolas Griesinger, Moritz Hoffmeyer,
Valentina und Luca-Marie Metz, Finnja Müller,
Lukas Parockinger, Sarah Pusch, Carolina und
Elisabeth Seitz sowie Tim Wolters nahm im
ersten Halbjahr 2019 erfolgreich an mehreren
teils internationalen Schwimmwettkämpfen teil.
Die acht Weilheimer Schwimmer holten im
Januar 2019 beim Internationalen Lechtal Cup
in Kaufering sechs Medaillen und viele neue
Bestzeiten.

Buron Cup

Auch beim Buron Cup im März 2019 konnte das
12-köpfige Weilheimer Schwimm-Team neben
acht Medaillen zahlreiche neue Rekorde
verbuchen.

Im Sommer standen mehrere Wettbewerbe auf
der für die Weilheimer ungewohnten
„Langbahn“ (50-m-Becken) im Freibad an. Beim
Internationalen Langstreckenschwimmen in
Rosenheim und beim Kaufbeurer Jugend-
schwimmfest zeigten die fünf bzw. sechs TSV-
Schwimmer*Innen erfreuliche Leistungen mit
insgesamt acht Medaillen und weiteren
Bestzeiten; gerade die Jüngeren meisterten über
einige Disziplinen ihre Langbahn-Premiere.

Kaufbeurer Jugendschwimmfest

Höhepunkt des ersten Halbjahres war die
Oberbayerische Langbahn-Meisterschaft in
Erding im Juli, zu der sich erfreulicherweise fünf
Schwimmer*innen - Lukas Parockinger (nicht am
Start), Moritz Hoffmeyer, Sarah Pusch, Elisabeth
und Carolina Seitz - qualifiziert hatten. Sie
konnten mit einigen neuen Bestzeiten bei allen
Starts die Top 20 in ihren jeweiligen Disziplinen
erreichen.

Oberbayerische
Langbahn-
Meisterschaft

Schwimmen
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Zum krönenden Abschluss der Saison wurden bei
der Stadtmeisterschaft am Dietlhofer See alle
TSV-Schwimmer-*Innen mit einem Podestplatz
für das viele Training im letzten Jahr belohnt.

Stadtmeisterschaft Dietlhofer See

MASTERS

Wie fast jedes Jahr wurde von der
Wettkampfmannschaft in der Saison bis zu den
Sommerferien der Internationale Dachauer
Masterscup im Februar, die Bayerischen
Kurzbahnmeisterschaften im März und die
Bayerischen Langbahnmeisterschaften im Juli in
Pappenheim besucht. Gefreut hat sich die
Frauenstaffel, die nach langer Pause einen
Vizetitel über 4 x 50 m Freistil in der Altersklasse
200 - 239 Jahre errang. Titel errang erneut
Michael Hirth, der auch bei den deutschen
Meisterschaften und auf Langstrecken startet.
Schwimmen ist eine trainigsintensive Sportart, so
dass einige besonders während der Schließzeiten
des Hallenbades in anderen Bädern trainieren.

Bayerischer Vizetitel im Juli

Ein intensives Erlebnis hatte im August Miriam
Reindl, die in ihrem Geburtsland an der
Weltmeisterschaft der Masters teilnahm und
anschließend auf einer Rundreise auch das
Kinderheim besuchten, in dem sie bis zum 6.

Lebensjahr aufwuchs. Begeistert berichtete sie
von der herzlichen Aufnahme in Südkorea.

VEREINSLEBEN

Die Vereinsmeisterschaft 2019 wird am
16.11.2019 von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr mit einem
anschließenden Beisammensein im Vereinsheim
stattfinden.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich als
Trainer, Kampfrichter, Betreuer etc. für das TSV-
Schwimmen engagiert haben. Haben Sie
Interesse die Schwimmabteilung als Übungslei-
ter*in für das Kinder-/Jugendtraining oder die
Wassergymnastik zu unterstützen? Ein nettes
Trainerteam freut sich über Unterstützung.

Michael Volmer
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PLATZ 3 IM
GESAMTKREISCUP 2019

Nach einer starken Saison
des Ski-Teams gab es eine
ansehnliche Ausbeute bei

den vier Rennen des Kreiscups: Zwei erste Plätze,
drei zweite Plätze und zwei dritte Plätze. Sieben
weitere Pokalränge und zusätzlich Topten
Platzierungen. Das Skiteam Weilheim hat es
damit zum ersten Mal seit langem auf die
Podestplätze im Gesamtkreiscup geschafft:
Platz 3.

Die TopTen Plazierungen im Einzelnen:
Kinder I weiblich:
1. Platz Emma Becht, 9. Platz Pauline Mahn

Kinder II weiblich:
2. Platz Emilia Schelle, 6. Platz Alila Rieger

Kinder II männlich:
5. Platz Quirin Hartmann, 7. Platz Hugo Schneider

Kinder III weiblich: 8. Platz Janina Spindler

Kinder III männlich:
7. Platz Marius Walchshöfer, 8. Platz Kilian Fuchs

Kinder V weiblich:
5. Platz Ramona Feierabend

Kinder V männlich: 4. Platz Jonas Krug

Schüler I männlich:
Platz 2 Paul Irrek und Wolfgang Mahn
Platz 4 Maximilian Piel, Platz 5 Jonathan Fischer,
Platz 9 Anton Fuchs von Bimbach

Schüler II weiblich:
1. Platz Amelie Baierl, 10. Platz Lena Krug

Schüller II männlich: 4. Platz Leopold Beer
Schüler III weiblich: 6. Platz Luisa Schierlinger
Schüler III männlich: 3. Platz Andreas Weiß
Schüller IV weiblich:
9. Platz Janina Dorsch, 10. Platz Jennifer Dorsch
Jugend I weiblich: 5. Platz Mauda Michel
Jugend II weiblich: 3. Platz Helena Beer

BZB-CUP UND ZIENER-CUP
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Auch bei den beiden weiteren Rennserien des
Skigau Werden-fels, überwiegend mit Startern
der  Skiclubs Partenkirchen und Garmisch, war
das Skiteam mit zwei guten Platzierungen
erfolgreich: Platz 7 für Emma Becht bei den K1 im
Ziener-Cup und Amelie Baierl auf Platz 11 bei den
U14 im BZB-Cup.

PLATZ 2 BEI DER KREISMEISTERSCHAFT DER

ERWACHSENEN

Auch bei den älteren Herrschaften gab es Erfolge:
Das Skiteam fuhr auf einen guten 2. Platz bei der
Kreismeisterschaft der Erwachsenen am
Steckenberg.  Mit Peter Beer (AK III männlich) und
Marlon Kiechl (AK I männlich) wurden 2
Weilheimer Sieger ihrer Altersklasse.

Franzi Welzmüller wurde 2. (AK I weiblich),
ebenso Helena Beer (Jugend II)  und Tobi Krug 3.
(AK II männlich). Die weiteren Plätze für die
Weilheimer Starter: Stefan Weiß 6., Eckart
Walchshöfer 8., Mauda Michel 7.
WEITERE HIGHLIGHTS:

● Platz 2 bei der Mannschaftsauswertung der
TSV Abteilungen beim Au-Lauf

● Skiteam  goes Arlberg: Powdern am Arlberg
mit derU14/U16 Mannschaft

● Saisonabschluss auf dem Kreuzeckhaus mit 20
Kindern und 19 Erwachsenen

● Florian Weiß besteht Prüfung zur DSV
Grundstufe

● Jugendleiter Thomas Baierl besteht Prüfung
zum Instructor

TERMINE:

16.11.2019: Wintersportbasar in der Großen
Hochlandhalle
27.-29.10. 2019: Trainingslager Stubaier
21.-23.12.2019: Trainingslager Kronplatz
Dezember: Bewirtschaftung der Vereinshütte in
der Schmiedstraße

Neu im kommenden Winter: Der Ski-Kurs exklusiv
für TSV-Mitglieder vom 27.-29.12.2019. Infos und

Anmeldung unter www.ski-weilheim.de
Informationen zum Mitmachen und zum Training
unter www.ski-weilheim.de
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Taekwondo

Zweimal im Jahr findet in
der Ammerschule eine
Kup-Prüfung statt. Am 7.
Mai 2019 war es wieder
soweit. 26 Teilnehmer
waren gemeldet und

hatten einige Zuschauer mitgebracht.

Bei der koreanischen Gürtelprüfung müssen die
Schüler die Disziplinen Poomse (Formenlauf),
Faust- und Fußtechniken, Ilbon Taeryon (Ein-
Schritt-Kampf), Hosinsul (Selbstverteidigung),
Kyorugi (Freikampf) und Kyok Pa (Bruchtest)
zeigen.

Die Abschlusstechnik der Taeguk Oh-chang (5.
Form) ist ein Faustrückenschlag (Dung Jumok
Chigi). Hohe Fußtechniken wie der Dolyo-Chagi
sind ein typisches Merkmal unseres Sports.
Selbstverteidigung ist Teil des Trainings-
programms der fortgeschrittenen Schüler und
Meister.

Ziel ist es, den gegenwärtigen Angriff
abzuwehren und den Gegner an weiteren
Angriffen zu hindern. Beim Freikampf werden die
erlernten Techniken ohne vorherige Absprache
eingesetzt. Wird keine Schutzausrüstung
getragen, so stoppt man die Technik vor dem
Körper des Partners ab, um Verletzungen zu
vermeiden.

Ab dem 15. Lebensjahr
muss auch ein Bruchtest
auf ein Holzbrett gezeigt
werden, z. B. Palkup-Chigi
(Ellbogenstoß)

Nach drei Stunden war
dann die Prüfung zu Ende
und alle konnten sich
über das Erreichen des
nächsthöheren Gürtels
freuen.

Unser Prüfer und Großmeister Sandi Bilas
gratulierte den Teilnehmern.
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Warum laufen, wenn wir
auch tanzen können: Die
TSA-Mitglieder haben in
den vergangenen Mona-
ten wieder einige Kilo-
meter getanzt.

TANZKURS

Unter der Leitung von Birgit und Peter Handel
startete im März 2019 der Fortgeschrittenen
Tanzkurs. Mittwochs im Spiegelsaal konnten die
Teilnehmer mit neuen Schritten und Figuren ihr
tänzerisches Repertoire weiter ausbauen. Wenn
Sie endlich einmal so „richtig“ Tanzen lernen
oder Ihre etwas eingerosteten Kenntnisse von
früher auffrischen möchten: Am 9. Okt. 2019
startet der nächste Anfängertanzkurs. Näheres
dazu auf: tanzen-weilheim.de/termine/tanzkurs

KINDER- UND JUGENDGRUPPE

Jeden Mittwoch trainieren die  Tanzmäuse (6-12
Jahre; 15:30 Uhr)  und die Jugendgruppen (17:00
Uhr) der TSA. Besonders viel Freude hatten die
Tanzmäuse beim letzten Training vor den
Faschingsferien: Als Prinzessin, Einhorn oder
Flamencotänzerin eroberten sie den Tanzsaal.

 Tanzmäuse im Fasching

EHRUNGEN

Im Rahmen der Ballveranstaltung am 13. April
2019, zur Austragung der Landesmeister-
schaften Latein und Standard, ehrte LTVB-
Vizepräsident Jürgen Heuer zwei Funktionäre
der TSA für ihre jeweils langjährige
ehrenamtliche Tätigkeit im Dienste des
Tanzsports: Monika Marschall, Abteilungsleiterin
und Thomas Koterba, Pressesprecher der TSA,
erhielten die Ehrennadel des LTVB in Bronze.

Verleihung der Ehrennadel des LTVB

Im April fand die Sportlerehrung des Landkreises
Weilheim-Schongau bzw. des damit identischen
Sportkreises 116 des BLSV in der Schloßberg-
halle in Peiting statt. Von Seiten der TSA waren
heuer gleich fünf Paare hierzu eingeladen. Aus
den Händen vom BLSV-Vorsitzenden Franz
Schlesinger und Landrätin Andrea Jochner-Weiß
nahmen Michael und Monika Marschall, Peter
und Birgit Handel, Berthold und Valinja Bauer,
Lennart Forster und Diana Vollmann sowie
Thomas Koterba und Renee Rothböck ihre
Pokale entgegen.

Wie schon in den letzten Jahren, so waren auch
in diesem Jahr Tänzerinnen und Tänzer der TSA
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bei der Sportlerehrung der Stadt Weilheim
vertreten. Ihre Urkunden, Ehrennadeln und
Medaillen erhielten aus der Hand von Markus
Loth dem Bürgermeister der Stadt Weilheim:
Die Formation „Sixteen to Sixty“, Monika und
Michael Marschall, Birgit und Peter Handel,
Berthold und Valinja Bauer, Lennart Forster und
Diana Vollmann, Renee Rothböck und Thomas
Koterba

Sportlerehrung des Landkreises

GRILLFEST

Obwohl der Wetterbericht für den 13. Juli 2019
mit regnerisch und kühl nicht so prickelnd war,
entschied sich das Organisationsteam für die
Durchführung des Grillfestes der TSA. Und sie
hatten recht - das Fest war einfach spitze. Es
waren deutlich mehr Teilnehmer gekommen, als
angemeldet, das Wetter war besser als
vorhergesagt, die Stimmung war hervorragend,
die Jugend tanzte sogar einen 100 m Tanz auf der
Aschenbahn und stütze den Regenbogen am
Himmel, der das Grillfest umrahmte. Vielen Dank
an dieser Stelle an das hochmotivierte
Organisationsteam Martin und Heike.

Jugend beim Grillfest der TSA

LEISTUNGSSPORT-WORKSHOPS

Gleich zweimal konnte die TSA Peter Schramm
für Standard-Intensiv-Workshops gewinnen. Da
die Nachfrage nach Standard-Workshops von
Manfred Kober in Weilheim ungebrochen ist
wurden hier 4 Workshops angeboten. Bei beiden
Trainern kam dabei der so wichtige Grundaufbau
des Körpers, die Positionierung der beiden
Partner zueinander und die Distanzierungen
zwischen den beiden Körpern und innerhalb der
Körper zur Sprache, ebenso die Torsionierungen.
Beide verstanden es sehr gut, alle teilnehmenden
Paare „mitzunehmen“, auch wenn die Unter-
schiede zwischen Paaren der D- bis S-Klassen,
sowie zum Teil ebenfalls mittrainierenden Paaren
aus dem Breitensportwettbereich doch sehr groß
waren.

Am letzten Tag im Juli fand unter der Leitung von
Monika Niederreiter ein Latein-Workshop statt.
Dieser Workshop wurde von allen Teilnehmer als
ein hervorragendes Vorbereitungstraining für die
am 2. Februar 2019 in der Weilheimer Stadthalle
stattfindende Landesmeisterschaft der Latein-
Tänze gesehen.

Workshop bei Manfred Kober
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GESELLSCHAFTSKREISE

Den Schwerpunkt unserer Abteilung bilden
unsere großen Breitensportgruppen. Im
Vordergrund steht dabei die Freude am
Tanzsport. Interessierte finden dort auch die
Basis für den Einstieg in Wettbewerbe und
Turniere. Am Donnerstag und Montag finden
Tanzwillige Angebote vor, die aufeinander
aufbauen. Die Einsteiger am Donnerstag werden
von Peter und Birgit Handel trainiert, die
Fortgeschritten-engruppen am Montag von
Oliver und Tanja Geulen.

Gesellschaftsgruppe 1 am Montag, Latein

Geübt werden abwechselnd alle Tänze des
Welttanzprogramms. Am Montag wird in der 3.
Stunde zur Vertiefung ein eigenes Technik-
training angeboten.

BREITENSPORTWORKSHOPS

Zur Ergänzung und Vertiefung des Trainings-
programms  finden regelmäßig  zwei bis
dreistündige Workshops zu speziellen Tänzen
statt. In der ersten Jahreshälfte konnten wir
Slowfox, Salsa, Tango Argentino, Disco-Fox und
Wiener Walzer und zum ersten mal einen
gemeinsamen Workshop mit den Rock´n-Rollern
anbieten. Beim letzterem übten  wir mit viel
Begeisterung Rumba und West-Coast-Swing.
Nach über 10 Jahren hat sich unsere langjährige
und beliebte Salsa-Trainerin Petra Schmidt aus
privaten Gründen zurückgezogen. Das Training
übernimmt ihr Partner Sven mit seiner Partnerin
Dalia. Die Workshops sind offen für auch Nicht-
TSA- und RR-Mitglieder. Mehr Infos dazu findet
ihr auf unserer Homepage.

Tanzsport
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Workshop Rumba und West-Coast-Swing

BREITENSPORTFORMATION

Die Formation trainiert unter unseren
langjährigen Trainern Paul und Birgit Handel
derzeit eine neue Choreografie mit allen Tänzen,
die zum Jahresende stehen soll. Den letzten
Feinschliff erhält die Formation bei unserer
bewährten Trainerin Julia Wörle. Die Formation
tritt bei Veranstaltungen auf und wird u.A. in
Kliniken gebucht, wirbt somit für die TSA und
auch für den TSV.

Breitensportformation der TSA

TURNIERERGEBNISSE

Unsere Turnierpaare tanzten im Lauf des Jahres
wieder auf sehr vielen Turnieren. Da eine
vollständige Auflistung den Rahmen dieses

Artikels sprengen würde, soll hier nur als
Ausschnitt eine kurze Statistik für das erste
Halbjahr 2019 vorgestellt werden, die jedoch
keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt.
Unser jüngstes Turnierpaar Lennart Forster und
Diana Vollmann starten seit diesem Jahr in der
wohl schwierigsten Altersklasse, der Haupt-
gruppe. In Latein tanzen sie mittlerweile in der
Klasse B, in Standard in der zweithöchsten
Amateurklasse A. Lennart und Diana tanzten im
ersten Halbjahr 16 Turniere, davon 6 mal Latein
und 10 mal Standard. Dabei erreichten sie 7 mal
die Endrunde und 2 mal einen Trepperlplatz. Bei
der Landesmeisterschaft am 29. Juni starteten
die beiden beim GSC München und ertanzten
sich in ihrer Klasse einen respektablen 5. Platz in
der Hauptklasse B. Damit stiegen sie gemäß
Beschluss des LTVB in die zweithöchste Klasse
im deutschen Amateurtanzsport, in die A-Klasse,
auf.

Lennart Forster und Diana Vollmann

Die Seniorenklassen sind in der TSA deutlich
zahlreicher vertreten. Die folgenden Paare
tanzen in der Klasse Senioren III d.h. ein Partner
ist mindestens über 55 und einer über 50 Jahre
alt bzw. in Senioren IV mit 65 / 60 Jahren.

Das Ehepaar Günter und Gerlinde Zoubek waren
in der Klasse D sehr fleißig: Bei 19 getanzten
Turnieren erreichten sie 16 mal die Endrunde
und standen dort 6 mal am Trepperl.
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Damit stehen sie nach einem knappen Jahr im
Leistungssport kurz vor dem Aufstieg in die C -
Klasse. Diese Klasse wird vom Ehepaar Berthold
und Valinja Bauer vertreten, sie erreichten in 7
getanzten Turnieren 3 mal die Endrunde.

Ebenfalls in der C - Klasse tanzt das Paar Richard
und Kamilla Czierpke, sie erreichten bei 8
Turnieren 5 mal die Endrunde und standen dabei
3 mal am Trepperl. Ein besonderer Erfolg der
beiden ist der 3. Platz bei der Landesmeister-
schaft am 30. Juni in Karlsfeld. In der
nächsthöheren Klasse Sen III B erreichte das Paar
Sigi Schuster - Ambs und Renate Ambs bei 6
getanzten Turnieren 4 mal die Endrunde und
stand 2 mal am Trepperl. Sie verpassten bei der
Landesmeisterschaft als 7. nur knapp das Finale.

Richard und Kamilla bei der Siegerehrung

Peter und Birgit Handel bestritten in der Klasse
Sen IV B 4 Turniere und erreichten einmal die
Endrunde. In der nächsthöheren und damit

nochmal schwierigeren Klasse Sen III A vertritt
das Ehepaar Michael und Monika Marschall die
TSA. Sie tanzten 10 Turniere und erreichten
dabei 3 mal die Endrunde.

Womit wir zu der höchsten Amateurklasse Sen
III S kommen. Hier vertritt unsere Abteilung das
Paar Renée Rothböck und Thomas Koterba, sie
erreichten bei 4 Turnieren einmal die Endrunde.
Ebenfalls in dieser höchsten Klasse tanzen für
uns das Paar Bernd und Angela Stühler. Sie
erreichten in 10 Turnieren 3 mal die Endrunde
und gleichzeitig 3 mal einen Trepperlplatz.

Besonders erwähnenswert ist hier der 58. Platz
von 241 Paaren auf der German Open
Championship (GOC) in Stuttgart.

Bernd und Angela Stühler

Günter Zoubek

www.tsv-weilheim.com/tischtennis
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HERREN

Die erste Garnitur der
Weilheimer Tischtennis-
Spieler will in der kommenden
Saison 2019/20 wieder mehr

Kontinuität und Geschlossenheit an den Tag
legen und damit den Erfolg nach Weilheim
zurück holen. Nachdem die vergangene, sehr
unruhige Saison den logischen Abstieg aus der
Landesliga zur Folge hatte, startet die
Mannschaft im September in der Bezirks-
oberliga. Laut Mannschaftsführer Basti Ländle ist
der Klassenerhalt Pflicht, alles darüber hinaus
nehme man natürlich auch gerne an. Der Spaß
solle wieder an erster Stelle stehen und werde
letztendlich den Erfolg zurück in die
Röntgenhalle bringen.

Für die TSVler startet die Saison am 14.
September 2019 auswärts in Miesbach. Der TV
Miesbach, der sich in der vergangen Saison mit
nur einer Niederlage die Meisterkrone in der
Bezirksliga Gruppe 2 Süd holte, wird ein sehr
motivierter und schwer bespielbarer Gegner
sein. Daher wird die erste Mannschaft die
Unterstützung der Zuschauer benötigen, um ein
positives Ergebnis zu erzielen. Wir freuen uns
daher über jeden, der unseren Spielverlauf in der
Weilheimer Röntgenhalle miterleben oder auf
unserer Hompage die Ergebnisse verfolgen
möchte www.tsv-weilheim.com/tischtennis (der
Spielplan wird dort regelmäßig aktualisiert).

Das Ziel für die Rückrunde lautete bei der
zweiten Garde: Erhalt der Liga. Dies gelang der
Mannschaft auf überzeugende Weise. Mit nur
drei Niederlagen, drei Unentschieden und drei
Siegen erreichte sie den 5. Platz in der Tabelle
und sicherte sich damit den Verbleib in der Liga.
Auch für die neue Saison strebt man den
Klassenerhalt an. Durch die Abgänge von
Tommy Zeiler und Wolfgang Heinrich (spielen
zukünftig in der 1. Herren) wird die Hoffnung auf
die zwei Jugendlichen Felix Bulitta und Christian

Widder gesetzt, die neu in der Mannschaft
gemeldet wurden. Wenn beide ihr
Leistungspotential abrufen können, sollte der
Nichtabstieg in jedem Fall möglich sein.

Die 3. Mannschaft spielte in der Saison 2018/19
in der 1. Kreisliga. Wie das Jahr zuvor war auch
diesmal ein sicherer Platz im Mittelfeld das Ziel.
Dies wurde erreicht, wenn auch schwieriger als
gedacht. In dem, wieder einmal neu
aufgestellten Team, spielten als Stammspieler
Wolfgang Schmolke, Anton Kraus, Willi Bruns,
Claudiu Rolland, Werner Kraus (kamen neu aus
Tutzing), Rüdiger Karl und Heinz Seidel.
Ausgeholfen haben Waldemar Bulitta, Micki
Guszvany, Holger Frey und Maxi Zeiler. Die
Vorrunde konnte mit teilweise starken Spielen
gegen den Tabellenführer aus Penzberg (Sieg
mit 9:4) und den Tabellenzweiten Post SV
Weilheim (Sieg mit 9:6) gut gestaltet werden.
Leider lief es in der Rückrunde wie verhext. Es
konnten nur noch zwei Spiele gewonnen
werden, eines sogar nur durch Nichtantreten des
Gegners. Letztendlich hat es aber für einen
sicheren Mittelfeldplatz gereicht und die
Mannschaft war nie in Abstiegssorgen. Die neue
Saison verspricht sehr interessant zu werden,
denn weil im Verein ca. ein Dutzend Spieler mit
annähernd gleicher Leistungsstärke sind,
wurden die Mannschaften ganz neu gemischt.
Bis auf einen, spielen alle Mitglieder der
letztjährigen 4. Mannschaft nun in der dritten
oder höher. Da die Spielstärke innerhalb der
neuen 3. Mannschaft recht homogen verteilt ist
- die TTR-Punktdifferenz von fünf Spielern liegt
innerhalb von vier Punkten - wird die Leistung
vor allem im vorderen und mittleren Paarkreuz
auf eine harte Probe gestellt werden. Wir
erwarten spannende Kämpfe in der mit 12
Mannschaften stark besetzten Bezirksklasse A
Gruppe 3 Südwest (ehemals 1. Kreisliga).

In der Vorrunde hatte sich die Vorreiterrolle der
4. Mannschaft mit durchwegs hohen Siegen
abgezeichnet, u.a. 9: gegen den

www.tsv-weilheim.com/tischtennis
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Tabellenzweiten. Nach einer ebenso starken
Rückrunde konnte die Saison mit einer
unglaublichen Bilanz von 162:22 Spielen bzw.
36:0 Punkten beendet werden. Für diese
ausgezeichnete Leitung waren Felix Bulitta,
Christian Widder, Micki Guszvany, Waldemar
Bulitta, Erhard Fernholz, Hans Schönberger und
Matthias Seitz verantwortlich. Die Truppe kann
zu Recht stolz auf diese Teamleistung sein.

Vier Spieler der letztjährigen 3. Mannschaft
spielen nun in der 4. Mannschaft. Mann kann
gespannt sein, wie sich das neu formierte Team
mit dem Nachwuchsspieler David Bruns in der
Bezirksklasse B Südwest behaupten kann. Eine
Prognose auf eine Platzierung ist nur bedingt
möglich, da nach dem Aufstieg die neue Liega
schwer einzuschätzen ist. Ein Nichtabstiegsplatz
sollte jedoch auf jeden Fall möglich sein.

Die 5. Mannschaft des TSVs unterstützten in der
letzten Saison 16 Spieler/innen. Am Ende der
Spielrunde konnte der sechste Platz von
insgesamt zehn Mannschaften erkämpft werden.
Eine bessere Platzierung war aufgrund von
Verletzungen von Hermann Schnell und Joachim
Herdfelder leider nicht zu erreichen. Für die neue
Saison hat sich die Mannschaft einiges vorge-
nommen. Ein vorderer Platz in der mit nur acht
Mannschaften dünn besetzten Liga erscheint
durchaus möglich.

Auch bei der diesjährigen Altpapiersammlung
beteiligten sich von unserer Seite (leider nur) vier
Helfer. Mit einem Fahrzeug, dass von der Stadt
Weilheim gestellt wurde, konnten sie ihre
Aufgabe erfüllen. Unterstützt wurden sie noch
zu Beginn der Sammlung vom Jugendleiter des
TSV Weilheims Maxi Braune. Die Runden wurden
traditionell im Gewerbegebiet Paradeis und am
Öferl gedreht. Das Wetter spielte mit und die
Stimmung war bei Alt und Jung (Joachim 71,
Felix 15) auch nach neun Stunden
Papiersammlung ungetrübt.

JUGEND

Tolle Ergebnisse in der letzten Saison-, Pokal-
und Turnierrunde sorgten dafür, dass einige
unserer jungen Tischtennisspieler zu den
Sportlerehrungen des BLSV in Peiting und der
Stadt Weilheim im TSV Sportheim ausgezeichnet
und geehrt wurden.
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Im Mai fand das TOP 10 Turnier in Bayern bei den
Schülern B statt. Aufgrund seiner vorrange-
gangenen sehr guten Platzierungen bei anderen
Turnieren hatte David Bruns dafür einen
Startplatz erhalten. Bei diesem Turnier holte er
sich direkt einen Podestplatz und belegte im
starken Teilnehmerfeld den 3. Platz. Auch in der
Saison lief es für den Joungster in der Rückrunde
prima. Mit der Mannschaft konnte er sich den
Vizemeistertitel in der Bezirksoberliga hinter
Gräfelfing holen. Für diese großartige Leistung
war vor allem das vordere Paarkreuz
verantwortlich. Felix Bulitta und Christian Widder
gaben zusammen nur 5 Einzelspiele ab und
hatten eine Doppelbilanz von 7:1 Spielen. Das
Quartett vervollständigte unser „Oldy“ Tobias
Schmökel, der ebenfalls eine positive Einzelbilanz
vorweisen konnte. Nachdem die Verbandsliga-
Süd für die kommende Saison noch nicht
komplett aufgefüllt war, erhielt unsere Jungen-
mannschaft die Möglichkeit zum Aufstieg.
Zusammen mit der Vereinsführung hat man sich
dazu entschlossen, die Jungs dort antreten zu
lassen. Nach fast zwei Jahrzenten wird nun
wieder eine Jungenmannschaft aus der Kreisstadt
in der höchsten Liga Bayerns auf Punktejagd
gehen.

Die Sparte besteht aber nicht nur aus einer
Mannschaft, sondern hatte mehrere im
Spielbetrieb. So belegte die zweite Garde einen
souveränen 4. Platz in der Bezirksliga-Süd. Torben
Krieg, der von Monat zu Monat immer stärker

wird, war einer der besten Spieler in der Liga. Für
die gute Platzierung waren aber auch Mann-
schaftsführer Kilian Rödig, Noah Fuchs und Nick
Kaiser mit verantwortlich. Da Torben nächste
Saison der Mannschaft nicht mehr zur Verfügung
steht (Auslandsaufenthalt), spielen die Jungs
dann in der Bezirksklasse A Südwest. Nachrücken
wird Benedikt Widder, der bereits als Ersatzspieler
in dieser Mannschaft zum Einsatz kam.

Die 3. Jungenmannschaft hat die Saison in der
Bezirksklasse B mit dem 7. Platz beendet. Die
Jungs haben sich wacker geschlagen und
konnten drei Spiele in der Runde gewinnen. Auch
nächste Saison wird die Mannschaft in dieser Liga
wieder aufgestellt sein. Ein Mittelfeldplatz sollte
durchaus am Ende der Spielrunde heraus-
springen. Die neu gemeldete 4. Mannschaft tritt
in der Bezirksklasse C an. Die Jungen und
Mädchen dürfen sich in sehr vielen Spielen (11er
Liga) gegen Mannschaften wie Großweil, Murnau,
Oberammergau aber auch im Lokalderby gegen
Unterhausen oder Raisting messen. Auch dieses
Jahr wird es zu einer Spielrunde bei den Bambinis
kommen. Wolfgang Ernst, der diese Bambini-
runde leitet, hat es wieder geschafft, einige
Vereine davon zu überzeugen, ihren jüngsten
Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, im
Wettkampf teilzunehmen. Auch unsere
Abteilung hat eine Mannschaft gemeldet, unter
dem Motto „Mit Spaß und Freude“ den Sport
auszuüben. Viel Glück und Erfolg wünscht der
Verein den Kindern und Jugendlichen bei den
Spielen. Und was war dieses Jahr bei der
Abteilung für den Jugendbereich noch so
angesagt?

Gemeinsamer Spieletag mit Übernachtung im
TSV Heim, Spielestation beim Spiele- und
Sportabzeichenfest vom TSV Weilheim,
Beachvolleyballturnier (danke an die
Organisation durch Silvana Krieg)
und nicht zuletzt das traditionelle Grillfest bei
Fam. Kleinhans.

Waldemar Bulitta
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BERICHT DES

ABTEILUNGSLEITERS

Weilheim ist weiterhin das
Zentrum des Turnsports im
Oberland. Das zeigen die

stabil hohen Mitgliederzahlen, der große
Einzugsbereich, die Breite des Angebots und die
Qualität des Trainings sowohl im Breiten- als auch
im Leistungsbereich. Großer Dank gebührt hier den
vielen engagierten ÜbungsleiterInnen. Ohne ihren
unermüd-lichen Einsatz wäre das alles nicht
möglich. Dass auch weiterhin an der Qualität der
Übungsstunden gearbeitet wird zeigt sich
besonders im Kinderbereich. Dort werden Eltern-
Kind-Turnen und Kinderturnen neu strukturiert,
dass die Stunden dort effektiver und für die
Übungsleiterinnen praktikabler zu gestalten sind.

Es wäre jedoch gut, wenn die Arbeit hier auf mehr
Schultern verteilt würde. Neben Beruf und Familie
zusätzlich dreimal die Woche in der Halle stehen ist
eine Belastung. Die schwierige Aufgabe wird es in
der Zukunft sein Übungsleiter und Helfer zu finden
und auszubilden. Außerdem gilt es weiterhin den
Menschen die Bedeutung von Sportvereinen klar
zu machen. Was wäre eine Gesellschaft ohne solche
Vereine? Welche Sportarten wären dann noch
möglich? Wo findet man so viel spezialisierten
Sachverstand? Welche Erlebnisse und Erfahrungen
können hier gemacht werden? Wie schön ist es
gemeinsam Sport zu treiben und etwas gemeinsam
zu erreichen! Wer jedoch schon einmal Sport im
Verein gemacht hat, der weiß, welche Fülle an
Erlebnissen, Gefühlen und Erfahrungen sich
dahinter verbergen. Diese sind besonders für die
Ausprägung der Persönlichkeit von Kindern und
Jugendlichen wichtig, und dafür lohnt es sich zu
arbeiten.

Die folgenden Berichte stellen nur einen Teil der
Turnabteilung dar. Meist handelt es sich dabei um
den Leistungsbereich. Nicht vergessen soll man
jedoch den großen Breitenbereich vom Eltern-Kind-
Turnen, über Mädchen- und Bubenturnen bis zum
Herrenturnen. Werbung möchte ich hier noch für
unsere Aerobic-Gruppe machen, die mittwochs
von 20:00 - 21:00 Uhr in der Hardtschule trainieren.

KUNST- UND GERÄTTURNEN WEIBLICH

Wie in jedem Jahr trafen sich die Turnerinnen und
Turner zum traditionellen Osterferienlehrgang, der
in diesem Jahr vom 25. bis zum 28. April in der
Weilheimer Hardtschulturnhalle stattfand. Die
einzelnen Trainingseinheiten (2x 3 Stunden pro
Tag) wurden genutzt, um intensiv an den Übungen
und neuen Elementen für die anstehenden
Wettkämpfe zu arbeiten. Es bleibt aber noch genug
Zeit um sich zu stärken, auszuruhen oder zu spielen
und Trampolin zu springen. Von Freitag auf
Samstag ging es für die Nachwuchsturnerinnen
zwischen 7-9 Jahren ins TSV-Sportzentrum zur
gemeinsamen Übernachtung. Am Samstagmorgen
hatten wir mit Laura ein Geburtstagskind unter uns.
Nach einem Geburtstagsständchen und
Geburtstagskuchen ging es wieder zurück in die
Turnhalle.

Bereits am 23. März eröffneten knapp 50
Turnerinnen aus vier Vereinen beim Frühlingscup
in der Weilheimer Hardtschulturnhalle das neue
Wettkampfjahr. Die Turnerinnen gingen in den
verschiedenen Alters- und Schwierigkeitsklassen
an den Start. Am Ende holten die Weilheimer
Turnerinnen 5x Gold, 5x Silber und 5x Bronze.

Eine Woche später (30. März), ging es für die
Turnerinnen, Trainer und Kampfrichterinnen des
TSV Weilheim nach Illertissen. Die Weilheimer
Mannschaft ging in der Oberliga 2 (LK1) der
Bayerische Turnliga mit Laura Leiman, Neuzu-gang
Amelie Kühner, Nika Ivancic, Fiona Bärwaldt, Pia
Eyring, Janina Dorsch und Jennifer Dorsch an den
Start. Isabell Ulmer kam nicht zum Einsatz, war aber
vor Ort, um das Team zu unterstützen. Trotz einem
nahezu fehlerfreien Wettkampf musste sich das
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Team am Ende des ersten Wettkampftages mit dem
7. Platz zufrieden geben. Allerdings waren die
Abstände zu den anderen Teams sehr knapp. Nur
gute drei Punkte fehlten auf Platz 3.

Wieder eine Woche später (6. April) ging es für die
Turnerinnen nach Unterföhring zum Bayern-Cup in
der LK1. Pia Eyring, Fiona Bärwaldt und Nika Ivancic
starteten in der Altersklasse 12/13. Pia glänzte am
Sprung und erturnte sich die zweithöchste Wertung
an diesem Gerät. Nika zeigte ihre Stärken am
Schwebebalken, u.a. mit der Verbindung aus
Bogengang und Menichelli, Seitwärtssalto und
Strecksalto vorwärts. Fiona zeigte am Balken u.a.
einen Schweizerhandstand Aufgang, Menichelli
sowie die Verbindung Rad und Rückwärtssalto
Abgang. Am Ende durfte sich Pia über den 3. Platz
freuen. Fiona landete auf Platz 5, gefolgt von Nika
auf Platz 6. Laura Leiman startete im Wettkampf der
Altersklasse 14/15. Die 13-Jährige ging
angeschlagen in den Wettkampf und hatte daher
etwas zu kämpfen. Trotz zweier Stürze am
Schwebebalken durfte sich Laura am Ende über den
3. Platz freuen. In der Altersklasse 16/17 zeigte
Janina Dorsch ordentliche Leistungen an Sprung
und Balken. Ihre Zwillingsschwester Jennifer zeigte
am Sprung einen Handstützüberschlag mit halber
Drehung in der ersten und zweiten Flugphase. Am
Ende landete Janina auf Platz 13, gefolgt von ihrer
Jennifer auf Platz 14. Annica Baum musste erstmals
in der Altersklasse 18+ an den Start und turnte somit
überwiegend gegen ältere Konkurrentinnen. Annica
startete am Stufenbarren mit einem Sturz bei der
freien Felge, turnte ihre Übung anschließend aber
souverän zu Ende. Am Boden präsentierte die 17-
Jährige erstmals ihre neue Bodenchoreographie. In
der gleichen Altersklasse ging Amelie Kühner an den
Start.

Die 20-Jährige
startete am Barren
mit einer guten
Übung, u.a. Konter,
freier Felge, Riesen-
felgen und Streck-
salto Abgang, in den
Wettkampf und
erturnte die dritt-

höchste Wertung an diesem Gerät. Am Ende
rutschte Annica knapp am Podest vorbei und
landete auf Platz 4, Amelie erreichte Platz 13.

Der zweiten Wettkampftag in der Oberliga 2 (LK1)
der Bayerische Turnliga fand am 29. Juni in Pfuhl. Die
Weilheimer Mannschaft startete mit Annica Baum,
Laura Leiman, Fiona Bärwaldt, Amelie Kühner, Nika
Ivancic, Pia Eyring und Janina Dorsch. Erstmals
unterstützte Marisa Wiethölter, Turnerin vom TSV
Unterpfaffenhofen-Germering das Team. Dieses Mal
lief es deutlich besser als am ersten Wettkampftag.
Obwohl sich Stürze ins Programm einschlichen,
durfte sich das Team am Ende über den Sieg freuen.
Somit liegt Weilheim im Gesamtklassement auf dem
4. Platz, schaffte damit den Klassenerhalt in der
Oberliga 2, verpasste allerdings knapp um einen
Platz den Relegations-wettkampf um den Aufstieg
in die nächsthöhere Liga (Oberliga 1).

Am 18. Mai machten sich die Nachwuchs-
turnerinnen der Fördergruppe, die des offiziellen
Nachwuchsprogrammes des Deutschen
Turnerbundes turnen, auf den Weg nach
Unterföhring, zu den Bayerischen Einzel-
meisterschaften. Das Ziel von Trainerin Sandra
Hütter war es, ohne Stürze durch die Übungen zu
kommen. Dieses Ziel wurde am Ende erreicht! Alle
20 geturnten Übungen konnten die Turnerinnen
ohne größere Fehler präsentieren. Den Anfang
machte Judith Leicht in der Altersklasse 7 und hatte
damit ihr Debüt auf Landesebene. Am Ende durfte
sich Judith über einen guten 14. Platz unter 22
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Teilnehmerinnen freuen. Am späten Nachmittag
ging es für Amelia von Heydebrand in der
Altersklasse 8 an den Start. Zeitgleich gingen Laura
de Biasio, Margarete Petry und Lilly Ochsenkühn in
der Altersklasse 8-Cup an die Geräte. In dieser
Altersklasse sind bzw. werden die Turnerinnen
bereits neun Jahre alt, turnen aber noch ein Jahr
die Übungen der Achtjährigen. Lilly zeigte am
Boden eine schöne Übung u.a. mit der Verbindung
aus Rondat und Flick-Flack. Margarete konnte ihren
Sprung in den letzten Trainingseinheiten stark
verbessern und erturnte die höchste Wertung an
diesem Gerät. Am Stufenbarren zeigte Laura eine
sehr saubere Übung mit hohen Grundschwüngen
und erturnte deutlich die höchste Wertung an
diesem Gerät. Am letzten Gerät, dem Schwebe-
balken, hieß es noch einmal die Nerven im Griff zu
haben und sturzfrei durch die Übungen zu
kommen. Amelia zeigte hier u.a. den Bogengang,
den sie erst in den Osterferien erlernt hatte. Am
Ende landete Amelia in der Altersklasse 8, unter 25
Turnerinnen, auf einem guten 12. Platz. Laura
durfte sich in der Altersklasse 8-Cup am Ende über
den Siegerpokal freuen. Margarete landete mit
Platz 3 ebenfalls auf dem Siegerpodest. Dicht
gefolgt, mit nur 0,15 Punkten weniger, landete Lilly
Ochsenkühn auf dem 4. Platz.

Zum Saisonabschluss ging es am
6. Juli für die Turnerinnen nach
Unterhaching zu den diesjährigen
Oberbayerischen Einzel- und
Mannschaftsmeisterschaften. Im
ersten Durchgang ging es für die
Nachwuchsturnerinnen an die
Geräte. Judith Leicht landete in

der AK 7 am Ende unter 22 Turnerinnen auf dem
12. Platz. Amelia von Heydebrand (AK 8) turnte
einen fehlerfreien Wettkampf an allen vier Geräten

und konnte mit der Konkurrenz vom TSV Penzberg
und TSV Jetzendorf, die bereits deutlich mehr
trainieren, gut mithalten. Am Ende durfte sich
Amelia über den 3. Platz freuen.

Im zweiten Durchgang ging es für die Turnerinnen
der Lk1 an die Geräte. Im vereinsinternen Duell in
der Lk1 10-15 Jahre überzeugte Fiona Bärwaldt mit
einem fehlerfreien Wettkampf und gewann am
Ende den Oberbayerischen Meistertitel. Knapp
dahinter landete Pia Eyring auf dem 2. Platz, die
ebenfalls eine starke Leistung zeigte. Die 12-Jährige
turnte u.a. erstmals im Wettkampf am Balken den
Durchschlagsprung. Nika Ivancic turnte in ihrer
Balkenübung erstmals den Rückwärtssalto,
zusätzlich zu der Verbindung aus Bogengang und
Menichelli sowie dem Seitwärtssalto. Ihren ersten
Vierkampf auf Bezirksebene meisterten Elsa
Schönherr und Isabell Ulmer und belegten am Ende
die Plätze 4 und 5. Elsa turnte u.a. am Boden einen
Strecksalto vorwärts, Isabell turnte u.a. am Balken
den Bogengang. Mit der Mannschaft gewannen die
fünf Turnerinnen den Oberbayerischen Mann-
schaftstitel. Im Wettkampf der Lk1 14 Jahre und
älter erreichte die Weilheimer Mannschaft mit Laura
Leiman, Janina Dorsch, Jennifer Dorsch und Marisa
Wiethölter den 2. Platz. Laura behauptete sich
gegen die ältere Konkurrenz und erreichte mit

einem starken
Auftritt an drei
Geräten den 3.
Platz in der Einzel-
wertung. Janina
landete am Ende
auf dem 7. Platz,
gefolgt von ihrer
Schwester Jennifer
auf Platz 8.

Insgesamt ziehen die Trainer/innen ein positives
Fazit der Saison. Bis nächstes Jahr müssen
allerdings neue Elemente erarbeitet sowie die
Schwierigkeiten erhöht werden, um auch in der
kommenden Saison konkurrenzfähig zu bleiben.
Für die Nachwuchsturnerinnen gilt es, die Übungen
weiter zu stabilisieren, um bei den Bayerischen
Mannschaftsmeisterschaften am 28. September in
Waging wieder gute Übungen präsentieren zu

Turnen
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können. Bei diesem Wettkampf werden sowohl
Amelia in der Ak8 als auch Judith in der Ak7 die
Mannschaft des TSV Gaimersheim unterstützen.
Zeitgleich werden die nächsten Wochen und
Monate genutzt, um neue Elemente zu lernen, um
im nächsten Jahr in der nächsthöheren Altersklasse
starten zu können.

Bei den Geräte-
turnerinnen, die
hauptsächlich im
P - W e t t k a m p f
starten, zeichnet
sich ein Wandel
ab. Einige der
älteren Turner-
innen beenden
leider ihre

Karriere. Sie hinterlassen eine Lücke, wodurch der
TSV Weilheim auf Gauebene nicht mehr so dominant
ist. Bei dem Einzel-Wettkampf, Master, der in
Weilheim stattfand, erreichten nur noch Fiona Frank
(2004/05, 2. Platz) und Hannah Kilian (2003 und älter,
3. Platz) Podestplätze. Die jüngeren Weilheimer
Turnerinnen zeigten für ihre Verhältnisse gute
Leistungen, auch wenn sie mit ihren Platzierungen
nicht zufrieden waren. Ziel ist es jedoch, dass sich
die Mädchen im schwereren „Master-Wettkampf“
beweisen. Das Potential haben die Mädchen und das
ist auch der Wille der Trainer.

KUNSTTURNEN MÄNNLICH

Am 11. Mai fanden die diesjährigen Ober-
bayerischen Meisterschaften sowie der Oberbayern-
Cup der Turner in Unterföhring statt. Felix Zäuner
ging beim Oberbayern-Cup (Lk2) in der Altersklasse
14/15 an den Start.

Felix kam ohne größere Fehler durch sein
Programm. Am Barren zeigte er erstmals im
Wettkampf den Salto Abgang, am Sprung den
Tsukahara gebückt und am Reck konnte er die
Staldergrätsche neu in die Übung aufnehmen. Am
Ende belegte Felix den 2. Platz. Emil Anton Luge
ging im Wettkampf der AK8 an den Start und feierte
sein Wett-kampfdebüt. Emil turnt erst seit einigen

Monaten beim TSV
Weilheim und zeigte
was er bereits gelernt
hat.  Dem
Siebenjährigen gelang
bereits sehr gut der Salto
vorwärts. Federn lassen
mussten Emil am Boden
sowie am Pilz. Seine
beste Übung zeigte Emil
am Reck. Am Ende

belegte Emil bei seiner Wettkampfpremiere den 11.
Platz. Bereits eine Woche später (19. Mai) ging es für
ihn bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften in
Unterhaching an die Geräte. Emil turnte bessere
Übungen als noch eine Woche zuvor und landete
am Ende bei seinem ersten Wettkampf auf
Landesebene auf dem 17. Platz.

Die Deutschen Seniorenmeisterschaften 2019
fanden am 18./19. Mai in Bühl (Baden-Württemberg)
statt. Für Stefan Schmitz, der in diesem
Wettkampfjahr für den TSV Weilheim startet, war es
ein recht erfolgreiches Wochenende. In der
Altersklasse 50 bis 54 konnte er sich am Ende unter
15 Konkurrenten den recht beachtlichen 6. Platz
erturnen. Ausschlaggebend für seinen größten
Erfolg auf Bundesebene waren die Übungen an
Pauschenpferd und Barren.

Im Rahmen des Bayerischen Landesturnfestes im
unterfränkischen Schweinfurt vom 30. Mai bis 2. Juni
fanden bei den Turnern die Bayerischen
Meisterschaften statt. Höhepunkt war der
überraschende 2. Platz im Kürwettkampf von
Manuel Förster. Der Vizemeistertitel ist der  größte

Turnen
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Erfolg seiner Mehrkampfkarriere. Manuel profitierte
von Stürzen der Konkurrenz. Er turnte hingegen
seine Übungen ohne Fehler durch.  Am Boden,
seinem Paradegerät, zelebrierte er regelrecht seine
Übung. Diese Demonstration von Sauberkeit wurde
auch im Publikum mit großem Applaus honoriert.

Die nächste Überraschung gelang dem Junior im
Team, Felix Zäuner. Felix überzeugte mit
fehlerfreien und sauber durchgeturnten Übungen
in der Lk2. Am Ende holte sich Felix mit 0,6 Punkten
Vorsprung den Sieg. Den erfolgreichen Wettkampf-
reigen schlossen die beiden Senioren Michael
Krocka und Stefan Schmitz ab, die ebenfalls das
Podest erreichten. Michael landete in der
Altersklasse 55-59 Jahre, hinter Ex-Nationalturner
Frank Grob, der das Turnerfeld dominierte, auf dem
2. Platz. Stefan sicherte sich in der Altersklasse 50-54
Jahre mit dem 3. Platz ebenfalls einen Podestplatz
und rundete somit das Top-Ergebnis der kleinen
Weilheimer Truppe ab.

Nach zwei Wettkampftagen in der Bayernliga der
Turner liegt das Team der TG Weilheim-Oberland
auf dem letzten Platz.  Am 17. Juli trafen sich die
Bayerischen Ligateams in Stadtbergen zur zweiten
Runde. Teamchef Stefan Schmitz gab die Vorgabe
aus, diesmal den unmittelbaren Tabellennachbarn
Lohhof hinter sich zu lassen, damit man im Herbst
noch einmal eine Chance auf den Klassenerhalt hat.
Am zweiten Wettkampftag gingen für die TG
Weilheim-Oberland die Turner Felix Zäuner, Nikolai
Wolf, Daniela Hütter, Joachim Lochstampfer,
Sebastian Siegl, Mathias Kuntze-Fechner, Gento
Grüner und Stefan Schmitz an die Geräte. Trotz der
Plätze 5 und 6 für Felix Zäuner und Nikolai Wolf in
der Einzelwertung fehlt der Mannschaft die
Substanz zum Ligaerhalt. Für das Trainergespann

Michael Krocka und Stefan Schmitz ist ein Abstieg
besser als ein unbedingter Klassenerhalt, zumal für
nächstes Jahr ein ehemaliger Bundesligaturner und
ein Mannschaftsrückkehrer das Team verstärken
werden. Andere Turner haben mittlerweile offiziell
dem Team den Rücken gekehrt und stehen auch
im Herbst nicht mehr zur Verfügung. Besonders
schade ist dabei der Rücktritt von Sergej
Gerassimov. Am 20. September findet der dritte
Wettkampf in Unterhaching statt. Dort wird man
sehen, wie die Konkurrenz in der Liga aufgestellt
ist, zumal dann die Bundesligasaison beginnt und
manche Mannschaften Turner abgeben müssen.

RHÖNRAD

Für die JugendturnerInnen standen im ersten
Halbjahr wieder die Meisterschaften in Bundes-
sowie Landesklasse an. Die Wettkämpfe der
Erwachsenen starten nach den Sommerferien.

Bei den Oberbayer-ischen
Meisterschaften am 16. März in
Bad Tölz zeigten die Weilheimer
Turnerinnen ihre Domi-nanz. In
der Landesklasse belegten
Magdalene Reindl (AK 7/8) und
Julia Durmann (AK 11/12) den
ersten Platz. Nina Beerbohm

durfte sich in der AK 17/18 über den
oberbayerischen Vize-meistertitel freuen. In der
höheren Bundesklasse stellte Weilheim mit
Valentina Hammer (AKB 13/14), Celina Sinner (AKB
15/16) und Xenia Selbach (AKB 19+) sogar drei
Oberbayerische Meisterinnen.

Am 30. März ging es nach Senden zu den
Bayerischen Meisterschaften der Bundesklasse. Hier
ging in der Jugend AK 13/14 Valentina Hammer an
der Start und konnte einen hervorragenden 3. Platz
erreichen und somit die Qualifikation zu den
Süddeutschen Meisterschaften. In der AK 15/16
startete Celina Sinner. Auch sie konnte die
Qualifikationspunktzahl erreichen und hatte das
Startrecht für die Süddeutsche. In der AK 17/18
startete Stefanie Peisker. Ihr gelang ein toller
Wettkampf und sie landete als drittplatzierte auf
dem Treppchen.

Turnen
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Am 18. Mai durften wir in Weilheim die Süddeutschen
Meisterschaften ausrichten. Es war ein aufregender
Wettkampf. Unsere Jüngste, Valentina Hammer hatte
wiedermal gezeigt, dass sie gut vorbereitet war und
sicherte sich auf dem Treppchen den 3. Platz mit 21,05
Punkten. Es war eine ganz enge Sache. Zum zweiten
Platz fehlte nur ein halbes Zehntel und auf Rang eins
0,3 Punkte. Für Celina war es schon schwieriger. Ihr
fehlten noch ein paar Schwierigkeitsteile in der Spirale.
Sie belegte dennoch einen guten neunten Platz.
Stefanie Peisker hatte sich viel vorgenommen und
wollte einen Treppchenplatz erreichen. Mit einer
tollen Leistung wurde sie Vizemeisterin. Alle 3
Turnerinnen haben sich damit für die Deutschen
Jugendmeisterschaften qualifiziert.

Diese fanden dann am 15. und 16. Juni in Leverkusen
statt. Für Valentina und Celina eine neue Erfahrung.
Valentina musste leider einen Patzer in der Gerade-Kür
hinnehmen. Sie kam bei 19 Startern dann noch auf
einen guten neunten Platz. Celina Sinner machte ihre
Sache gut. Jedoch reicht in diesem Starterfeld ihre
Leistung in der Spirale nicht aus um einen der
vorderen Plätze zu erreichen.

Stefanie Peisker, die sich schon mehrmals für die
Deutschen Titelkämpfe qualifiziert hatte, wollte sich
in ihrer besten Disziplin der Spirale eine Finalplatz
erturnen und möglicherweise ein Medaille erreichen.
Das Finale klappte leider nicht in der Spirale, aber

dafür in der Gerade-Kür,
womit sie gar nicht
gerechnet hatte. Im
Mehrkampf kam Stefanie
auf einen tollen 5. Platz.
Im Gerade-Finale turnte
sie eine tolle Übung und
bekam dafür 10,25
Punkte und landete auf
Platz 6.

Der wichtigste Wettkampf der Landesklasse ist unser
Bayernpokal, der im Rahmen des bayerischen
Turnfestes in Schweinfurt ausgetragen wurde. Die
Rhönradturner gingen mit 8 Aktiven aus allen
Altersklassen an den Start. Den besten Tag hat Julia
Durmann (AK 10-12) erwischt. Sie kam auf einen guten
3. Platz und darf somit die Qulifikation zum
Deutschlandcup turnen. Das haben auch Rebekka
Lochstampfer (AK 13/14, 2. Platz), Nina Beerbohm (AK
17/18, 5. Platz) und wie jedes Jahr Florian Weiss (AK

17/18, 1. Platz) geschafft. Wir wünschen ihnen dort viel
Erfolg!

VAGANTI'S FEUER SOMMER:

Am 12. Juli feierte die Stadt Penzberg ihr 100-jähriges
Jubiläum. Neben Getränke- und Essensständen
lockten auch viele künstlerische Darbietungen die
Besucher in die Innenstadt. Auch die Weilheimer
Akrobaten durften hier auftreten. Am Nachmittag
zeigte Movenia ihre neue Show „Pünktchen und
Anton“. Die kleinen und großen Artisten können zu
Recht mit Stolz auf die beiden Auftritte zurück blicken.

Am Abend schickte
dann ein Gewitter
Blitze über den
düsteren Himmel, was
die Atmosphäre wäh-
rend der Feuershow
von Vaganti besonders
stimmungsvoll mach-
te. Mit dabei waren
unter anderem ein
Feuerstabduo, eine

kraftvolle Keulennummer,  ein eleganter Hooptanz,
ein Duo mit Feuerfächern und eine Akrobatiknummer
mit Kerzen an den Füßen. Trotz des kurz vor dem
großen akrobatischen Fächerfinale einsetzenden
heftigen Platzregens lieferte Vaganti einen
fulminanten Abschluss des Abends. Am 27. Juli war
Vaganti endlich wieder einmal in Weilheim zu sehen.
Beim Tropical Feeling Festival der Jungen Menschen
für Weilheim zeigten Vaganti's Artisten ihre
Feuershow diesmal ganz ohne Regen und in
gemütlicher Atmosphäre auf dem Weilheimer
Volksfestplatz. Vaganti begeisterte mit mehreren
Feuernummern zwischen Lampions und Sandstrand
die leider nicht sehr zahlreichen Zuschauer.

Nicht vergessen möchten wir noch die Mini-Vaganti,
die neben Movenia viel Applaus auf dem Ober-
stadtlerfest bekommen haben.

Stefan Bletschacher

ANKÜNDIGUNG

Adventturnen
Samstag, 7. Dezember 2019
Beginn: 15 Uhr in der Jahnhalle
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Volleyball

BERICHTE BEACHVOLLEYBALL

Sven Krieg, oberbayerischer Meister 2018, wurde
von Markus Loth mit der „Ehrennadel für
besondere sportliche Verdienste“ ausgezeichnet.

JUGEND-BEACH-TURNIER

Unser erstes Turnier dieser Art war ein voller
Erfolg. Bei herrlichem Sommerwetter nahmen 24
Jugendliche begeistert teil und traten in 12
Teams gegeneinander an. Die Zuschauer
bekamen schöne und spannende Ballwechsel zu
sehen. Durch hervorragend gespielte Sätze
siegten am Ende Torben und Christian und
wurden mit tollen Preisen belohnt. Alle
Beteiligten freuen sich auf eine Wiederholung im
Jahr 2020 (Jasper, 13).

KREISMEISTERSCHAFTEN

Neun Teams kämpften um den von der Stadt
Weilheim gestifteten Gewinnerball. Im kleinen
Finale trafen die zwei Mixed-Teams Imke und
Volker Ladwig auf Barbara Brunckhorst und
Anselm Gerber. In einem engen Zweisatzspiel
gewannen die Ladwigs. Im Finale setzten sich die
jungen Brüder Andreas und Alexander Brem

gegen das erfahrene Team aus Robert Schubert
mit Norbert Wurm verdient mit 2:0 durch.

Um den Nachwuchs brauchen sich die
Beachvolleyballer des TSV Weilheim keine Sorgen
zu machen. Die Hälfte des   Teilnehmerfeldes
stellten die U21-jährigen. Die jüngste Mannschaft
am Start, Torben und Sven Krieg (14 bzw. 17 Jahre
alt), schaffte es durch einen Sieg über die
späteren Zweitplazierten Robert und Norbert bis
ins Halbfinale, konnte dann aber wegen einer
Schulveranstaltung nicht mehr in den Kampf um
die Plätze eingreifen. Felix, Marlon, Leoni, Dani
und Benni freuten sich über tolle Ballwechsel und
die Erkenntnis, dass regelmäßiges Training sich
auszahlt und sie im Erwachsenenbereich
zunehmend gut mithalten können.
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TEGERNSEE-JUGENDBEACHCUP

Beim mit 26 Teams voll besetzten Tegernsee-
Jugend-Cup für Beachvolleyballer der Jahrgänge
2002 bis 2006, haben die Beachboys des TSV
Weilheim einen starken dritten Platz errungen.

Benni Göbel/Torben Krieg ließen sich bei
ungemütlichen 16 Grad weder von älteren
Gegnern noch vom strömenden Regen irritieren:
Souverän siegten sie in beiden Gruppenspielen
und auch im Viertelfinale mit 2:0. Im Halbfinale
mussten sich die beiden Rotschöpfe nach
spannendem Spiel und großem Kampf den
Jungs aus Penzberg geschlagen geben (13:15,
10:15).

Torben und Benni konnten aber das hart
umkämpfte kleine Finale gegen Fynn und Felix
vom TV Garmisch im Dauerregen für sich
entscheiden und sich über Bronze freuen. Das
Beste für die Jungs: es gab kostenloses Essen und
wieder tolle T-Shirts in elegantem Schwarz.

KING UND QUEEN

Unser traditionelles Mixed-Turnier erfreute sich
wieder großer Beliebtheit. 12 Mannschaften
kämpften um den begehrten Titel. Glückliche
King und Queen waren am Ende das Pollinger
Team Barbara Brunckhorst und Anselm Gerber
die sich gegen Leoni Knissel und Andreas Brem
in zwei Sätzen durchsetzten.

DIE  MONTAGS-MÄDELS

Liebe zukünftige Beachvolleyballer, wenn Ihr
Spaß haben, braun werden und Sport machen
wollt, dann schaut doch mal am Montag,
Donnerstag oder Freitag bei gutem Wetter um
halb vier am Beachplatz beim TSV-Heim in
Weilheim vorbei.

Wir trainieren Koordination, Beach-Techniken,
und machen Übungen zur Teamfähigkeit. Aber
natürlich spielen wir auch ganz viel: Miteinander,
gegeneinander, zwei gegen zwei und eins gegen
eins. Wenn ihr Lust habt vorbeizuschauen, dann
erkundigt euch für weitere Informationen bei
Silvana. Wir freuen uns auf Euch.

Euer Beachteam mit Emily und Rosa.

Ansprechpartner für alle, die Lust auf Beach-
Volleyball haben: Silvana Krieg, e-mail:
beachvolleyball@volleyball-weilheim.de

Volleyball
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HALLEN-VOLLEYBALL

U18-JUNGS

Jetzt wird es ernst für Weilheims U18-Volleyballer.
Nachdem die 13-18 jährigen Jungs in den letzten
2 Jahren erstaunliche Fortschritte gemacht
haben, hat sich Trainer Oliver Flieger
entschieden, ab der Saison 2019/2020 an der
Punktspielrunde teilzunehmen. Allerdings wird
die Aufgabe nicht leicht, denn der Spielerkader
ist klein und es fehlt an Wettkampferfahrung. Bis
Oktober bleibt noch etwas Zeit, um Angriff,
Abwehr, Block und Aufschlag zu verbessern,
denn „Kanonenfutter“ möchte das Team auf
keinen Fall sein.

Gegen Penzberg hat das Team bereits ein
Trainingsmatch gewonnen. Auch in der neuen
Saison freuen wir uns über begeisterte und
motivierte Jungs, die mit uns Spaß haben und
gewinnen wollen.

Kontakt: Oliver Flieger
jugend@volleyball-weilheim.de

MIXED 4

Unser Team von Mixed 4 hat sich in der letzten
Saison unter die Top Mannschaften in der C-
Klasse der Mixed Liga gespielt. Auf Platz 2 in der
Tabelle hatten wir uns für die Relegation
qualifiziert. Trotz viel Unterstützung auf der Fan
Bank konnten wir uns dort gegen Starnberg

leider nicht für die B-Klasse qualifizieren. In der
neuen Saison wollen wir wieder voll angreifen.
Wenn Du unser Team unterstützen möchtest,
melde dich einfach bei Mixed4@volleyball-
weilheim.de. Wir freuen uns auf dich.

Georg Meir

Volleyball
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Es lohnt sich!
Eine Mitgliedschaft beim TSV 1847 Weilheim
lohnt sich. Der Verein bietet eine Menge Vorteile
für alle Mitglieder. Überzeugen Sie sich selbst.
Melden Sie sich gleich an!

Günstig übernachten
Die Jugendleitung hat ein Abonnement von vier
Jugendherbergsausweisen. Damit gibt es die
Möglichkeit, in mehr als viertausend Jugend-
herbergen weltweit zu günstigeren Preisen zu
übernachten. Die Karten können in der
Geschäftsstelle ausgeliehen werden. Weitere
interessante Informationen und Anregungen
des Deutschen Jugendherbergswerks findet Ihr
unter:

www.jugendherberge.de
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